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Line neue schwere Niederlage
der Engländer.

Der deutsche Abendbericht vom 12. Mai.
W. T.-B. Berlin , 12, Mai , abends. (Amtlich. Drahtbe-

äncht.) Die heute morgen gemeldeten Angriffe der
Engländer  erfolgten zwischen Gaverelle und der Scarpe
beiderseits der Straße Arras - Cambrai und bei
Bullecourt.  Sie sind unter schweren Verlusten für den
Feint , gescheitert.  Bei Roeux wird noch gekämpft.

An der A i s n e und in der C h a m p a g n e nichts Neues.

Die beiden großartigen Lampstage
vom9. und(ü. Mai in Mazedonien.

Sarrails vollständig niedergebrochene
Offensive.

*5er amtliche bulgarische Bericht.
:W. T.-B. Sofia , 12. Mai . Amtlicher Bericht vom

10. Mai . Mazedonische Front : An der Tscher-
bena Stena  heftiges Ärtilleriefeuer . Ein feindlicher
Trupp , der versuchte vorzugehen, wurde durch Feuer
verjagt . Auf der Höhe 1248,  nördlich von Bitolia,
begann am frühen Morgen heftiges Geschütz- und
Minenfeuer , das sich bis zum Mittag zur höchsten Er¬
bitterung steigerte. In diesem Augenblick bemerkten
wir in den vordersten feindlichen Gräben eine starke
Zusammenziehrmg VM Truppen , die sich zmn Angriff
vorbereiteten . Sie wurden unsererseits unter wirk-
fames Vernichtungsfeuer  genommen . Kurz
darauf konnte der Gegner auf einer Front von drei
Kilometern einen kräftigen Angriff unternehmen , er
wurde aber unter den schwersten Verlusten  für
ihn z u r ü ckg e s chl a g e n. In der Ebene von
Bitolia wurde ein ' feindlicher Fesselballon brennend
abgeschossen.

Im Cernabogen  griffen nach Artillerievorbe¬
reitung von äußerster Stärke Franzosen , Ita¬
liener und Russen  vormittags -ins der gan¬
zen Front  an ; sie wurden überall durch Feuer und
Gegenangriffe z u r ü ckg e w o r f e n. Nack) neuer Ar¬
tillerievorbereitung , die sehr hefftg mehrere Stunden
andauerte , griff der Feind noch einmal  auf einer
Front von 16 Kilometer an, auch dieser Angriff wurde
^urü ckgewiesen.  Nur nördlich von Mako vo
konnte der Gegner in vorgeschobenen Gräben bis zur
Tiefe von 250 Meter eindringen . Gegen 6 Uhr abends
warfen bulgarische und deutsche  Truppen ihn
Hurck, einen kräftigen Gegenangriff  aus den
'Gräben zurück. Gegen Einbruch der Nacht versuchte
'der Feind von neuem nördlich von Makovo anzugreifen.
Der Versuch scheiterte gleichfalls. Eine große
Zahl toter Feinde  liegt vor unserer Stellung.
Bis jetzt sind 2 Offiziere und 260 Soldaten , darunter
209 Italiener , 44 Franzosen und ' 7 Russen gefangen,
nebst 2 Maschinengewehren und 4 Selbstladegewehren
erbeutet worden. Während der Nacht nur stellenweise
,Geschützfeuer. Nordöstlich von Makovo vertrieben
unsere Truppen im Sturm  die feindlichen
^Truppen, die sich vor unseren Gräben einqenistet hat¬
ten und brachten einen Offizier und 11 Soldaten als
Gefangene ein. In der Gegend der M o g l e n a nahm
lder Kampf den Charakter äußerster Heftigkeit an. Bei
Dobre Polje  gelang cs gegen Abend nach heftiger
Artillerievorbereiftmg seinül 'chen Abteilungen , in
einem unserer Gräben einzudringen . Aber gegen Mor-
gen ihrerseits angegriffen , wurden sie autz dem Graben
,zu r ü ckg e w o r s e n. In der Richtung auf Kuku¬
ruz , Kowil, Preslow , Zborsko und Tuschin Monte ver¬
buchten feindliche Abteilungen nach heftigem Feuer von
^Artillerie, Minen , Gewehren und Maschinengewehren
vorzrrdringen ; sie wurden aber durch Feuer gezwungen,
sich zrrrückzuzîheu.

Westlich des Wardar  den ganzen Tag über
Geschützfeuer, welches nur auf Augenblicke lebhafter
wurde, besonders im Abschnitt südlich vom Dorfe Huma.
Kn den Stellungen bei Doiran  dauerte der Kampf
mit unerhörter Erbitterung  während der
ganzen Nacht  zmn 9. Mai an . Nach wiederholten,
vergeblich rmternomutenen Angriffen während der
Macht setzten die Engländer  gegen 5 Uhr mor-
,gens nach längerem Trommelfeuer  einen noch
,heftigeren und wilderen Angriff an. Nach blutigen
Nahkämpfeu wurden die Engländer zucückgewor-
f e n und konnten sich nur auf einer Höhe innerhalb
unserer Stellung behaupten . Aber ein kräftiger
Gegenangriff  von Abteilungen des 34. Infan¬
terieregiments Trojan mü glänzender Unterstützung
der Artillerie trieb die Engländer vollständig von die- '
fet ßnfcf vaM UülM  te aan * < S tellung jüd-

lich von Doiran in unseren Händen.  Bei diesen
wilden Angriffen erlitt der Feind unerhörte Verluste;
Hügel von toten Engländern liegen längs unserer
Stellung und vor ihr . Während des Tages nahm die
Tätigkeit des Feindes ab. Gegen Mittag versuchte eine
stärkere Gruppe vorzugehen, wurde aber durch Feuer
zerstreut. Ein feindliches Flugzeug wurde südlich von
Doiran im Luftkampf abgeschossen.

Längs der Belasitza Pianina  und am un¬
teren Sttuma die gewöhnliche' Artillerietätigkeit.

Im allgemeinen übertreffen diese Känipfe, welche
gestern und heute an der mazedonischen Front sich ab¬
gespielt haben, durch Ausdehnung und Erbitterung alle
Kämpfe, die bisher an dieser Front stattgefunden haben;
das vom Feinde mit allen Waffen, besonders mit Ar¬
tillerie unterhaltene Feuer erreichte eine bisher uner¬
hörte Heftigkeit. Die Truppen der bulgarischen
und deutschen  Infanterie verteidigten , vorzüglich
unterstützt von Arttllerie , Minenwerfern und
Maschinengewehren, ihre Stellungen mit hartnäckiger
Ausdauer und vorbildlicher Tapferkeit,  in¬
dem sie den Feind , wenn- es ihm gelungen war , in
einige unserer Gräben einzudringen , durch hitzige
Gegenangriffe , durch Nahkampf und Handgranaten -,
kampf zurücktrieben. Dank der unbesteglichen Zähig¬
keit der bulgarischen und verbündeten deutschen Trup¬
pen während dieser beiden großartigen Kampftage
wurden die wiederholten erbitterten Angriffe der
Truppen des Generals Sarrail gebrochen, deren Tote
unsere Schützengräben und den Raum vor den zer¬
schossenen Stellungen bedecken. Die Jnfanterieregimen-
ter Nr . 34 und 44 zeichneten sich in diesen Kämpfen
am meisten aus.

Rumänische Front:  Nördlich und westlich
von Tulcea vereinzeltes Gewehr- und Maschinen¬
gewehrfeuer, bei Jffacea und weiter westlich vereinzel¬
tes Geschützfeuer.

Auch die gestritzen schweren Kampfe
in Mazedonren siegreich für «ns.

W. T.-B. Berlin , 12. Mn . (Mahtbericht .) Auch am
11. Mai blieben die verbündeten Truppen in Mazedonien in
schweren Kämpfen siegreich. Nach stärkster Artillerie - und
Minenvorbeveitung griffen die Franzosen  wiederum im
Cernabogen  in einer Ausdehnung von 4V2 Kilometer
an , wurden jedoch wie an den Vortagen unter schwersten
Verluste  n, an einigen Stellen im Nahkampf, zurück-
geschlagen.  Auch die feindlichen Vorstöße  gegen die
Str ab in a Treaba scheiterten sämtlich,  zum
Teil im Handgranatenlamps . Ebenso wurden wiederholt mit
starken Kräften ausgeführte Angriffe auf dieDobropolje-
P l a n i n a, in deren Verlauf die Serben in unserem Feuer
schwerste Verluste erlitten , a b g e w i e s e n. Am Abend ent¬
brannten neue Kämpfe. Ein Versuch der Franzosen , bei
H u m a,  ohne Feuervorbereitung die Jarelitzna-
Stellung und Höhe 1088  überraschend zu nehmen,
scheiterte  in unserem Arttllerie - und Minengewehrfeuer,
Gleich erfolglos war ein feindlicher Vorstoß gegen die bul-
gaTischen Feldwachen bei Lacak  und M a h.

Die Darstellung der Kämpie an der mazedonischen Front
:m französischen Heeresbericht vom 9. Mai ist
unzutreffend.  Die Franzosen bestätigen nur ihre
Niederlage an der dortigen Front , wenn sie im Kommuniqnö
der Orientarmee vom 8. Mai leugnen , an diesem Tag im
Cernabogen angegriffen zu haben, während nachgewiesener¬
maßen m in beste ns Is/? französische Divisionen
dort bluttg abgewiesen wurden , ganz abgesehen von der schwe¬
ren Niederlage, die die Franzosen am 7. Mai dort erlitten.

Ereignisse zur See.
Sin englischer Kreuzer ans eine Mine gelaufen.
Br . Zürich, 12. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.) Der

„Reuen Zürcher Ztg." wird aus gut unterrichteter Quelle ans
dein Haag mitgeteilt , daß im Novdkanal zwischen Irland und
Schottland dieser Tage der leichte englische Kreuzer „Cor-
de I i a ", ein Schiff von 3800 Tonnen , ans eine Mine gelau - .
fen und sehr beschädig worden sei. Das 'Schiff sei nach
Barrow abgeschlepptworden.

Feindliche Lüge über Handels -N-Boot „Deutschland ".
IV. T.-B. Berlin , 12. Mai . (Amtlich. Drahtbericht .) In

der Schweiz wird ein feindlicher Propagandadienst vorgeführt,
der u. a. die Einbringung  des Handels -Unterseeboots
„Deutschland" durch zwei französische Kreuzer  zum
Gegenstand hat Da „U-Deutschland" wohlbehalten in
einem deutschen Hafen  liegt , fei dieses elende Mach¬
werk feindlichen Betrugs - und Tänschungsversuchs durch diese
Feststellung entsprechend gsbrandmarkt.

überlebende von der „Transsylvania ".
— Berlin , 12. Mai . (zb.) In Savena sind laut „B. T."

800 überlebende Seeleute und 80 Rote-Kreuz-Schwestern von
der versenkten „Transsylvania"  gelandet . Sie wur¬
den mit der Bahn nach Marseille weiterbefördert.

Das neue Rußland.
Kriegsminister Gutschkow:

„Rußland steht am Nanbe des Abgrunds ".
IV. T .-B. Petersburg , 12. Mai . Nach einer ausführlichen

Meldung der Petersburger Telegraphenagentur über die Rede
'des Kriegsministers Gutz schkow in der Dstma führte der
Minister etwa folgendes aus : Wir wird der Staat aus ' der
derzeitigen Krisis hervorgchen? Das ist eine Frage , von deren
Lösung nicht nur die Befestigung der eroverlen Freiheit , son¬
dern auch der Ausgang des Kriegs und die Geschicke des
Landes abhängen . Bielherrschaft  uns infolgedessen
Anarchie  im Lande machen sein normales Dakein schwie¬
rig . Unser armes Vaterland  kämpit unter außerordent¬
lich schwierigen Umständen des Kriegs und innerer , bis-
her nie gesehener Unruhen, uns  nur eine mächtige
Rogierungsgewalt , die sich auf das Vertrauen der Nation
stützt, kann das Lapd retten . Wir haben eine schreckliche
Erbschaft  von der alten Regierung crhrlte ». ; ie, unfähig
in Friedenszeiten zu regieren , cs »och weniger bei der Füh¬
rung des Kriegs vermocht . 'Wir müssen freimütig feststellcn,
daß unsere militärische Macht  schwächer gewoiden ist
und sich zersetzt  hat , da sie von tem gleichen Übel, wie ins
Land, betroffen wurde, nämlich von der Zweigeteilt-
heit der  Macht , der Vielhendchast und der Anarchie.
Aber dies Übel :st Sei ihr noch schärfer. Dieses übel birgt
eine tödliche Gefahr für  den Staat und die Ration in
sich. Es ist noch nic6i zu späl, c? zu heilen, doch darf man
keinen Augenblick verlieren.  D :e Leute, die das
Wort „Frieden an der Front und Krieg iw Landl " unter
uns warfen , betreiben die P - 1 .'. g a 11. , d . S Fr i 2 d e n S
um jeden Preis  die Propaganda kes Bürgerkriegs,
was es auch koste. Dfe'es Wort maß durch ein anderes er¬
stickt werden : „Kr reg an der Frontu ndFrieden im
L a n d e s i n n e r,l -"

Der Minister schloß: Bor einiger Zeit hieß cs . da?-
Vaterland sei in Gefahr . Jetzt ist es noch schlimmer geworden,
denn daS Vaterland stchr am Rand des Abgrunds.
(Ruse : SeHr richtig! uns lange .- Beifall auf alle» Bänken .)

Der Arbeiter - und Suldatenrnt nicht gewillt, das
Koaliti »nsk«kbinett mitzubildcn.

W. T.-B. Petersburg , 12. Mai . (Drahtbericht . Peters¬
burger Tolegraphenagentur .) Der auSfübvende Ausschuß des
Arbeiter - und Soldatenrots sprach sich mit 2 8 gegen
2 2 Stimmen  fei 8 Stimmenthaltungen gegen die Teil¬
nahme am Koalitionsinnristerium aus . Die Frage wird der
Generalversammlung dos Arbeiterrats vorgelegt werden, , wo
ein anderes Mstirmnunysergelntts wahrscheinlich ist.

. Oer Krieg gegen England.
DieGeheimsitzuns - esenglischen Unterhauses

vom 11. Mai.
W. T.-B. London, 12. Mai . (Meldung des Reuter scheu

Bureaus .) Das Unterhaus  nihn : in der Geheimsihung
am 11 .Mar die Erörterung des Berichtes über die Kredit¬
vorlage vor. Dalziel  stellte zahlreiche Fragen über
Gegenwart , Vergangenheit und Zukunft des Krieges ; er
wünschte namentlich, daß eine neue Ermahnung an die
Öffentlichkeit gerichtet werde, mit den Nahrungsmitteln zu
sparen . Sir Edward T a r s 0 n nahm die Kritiken der wobl-
unterrichteten Mitglieder günsttg auf und sprach den Wunsch
aus , daß rnan auf die Angriffe verzichte, denen die Marine¬
offiziere biswerlen außerhalb des Unterhauses aus eigen¬
nützigen Gründen ausgesetzt würden. Er lehnte eS ab, das
Verfahren der wöchentlichen Statistiken über die Verluste»an
Seeschiffen zu ändern , das im Einvernehmen mit den
Alliierten eingeführt worden sei,' und hob die großen Vorteile
hervor, die sich sür die Alliierten aus dem Anschluß der Ver¬
einigten Staaten ergeben würden. Churchill  erklärte , er
sei mit der Erörterung in ihren großen Linien zufrieden,
ohne jedcch durch die Worte des Premierministers völlig
überzeugt zu sein. Der Premierminister  führte
Zahlen über di« Reserven des Landes an Nahrungsmitteln
an und betonte, obwohl er die allgemeine Lage als günstig
bezeichnete, von wie großer Wichttgkeit es sei, den Boden in
möglichst ausgedehntem Matze zu bestellen.

Deutscher Neichrtag.
(Eigener Drahtbericht des »Wiesbadener Togblatts ".)

# Berlin , 12. Mai.
Am Vundesratstisch : ReichsschatzsekretärGraf Roedern '

und v. Batocki.
Präsident Kaemps eröffnet die Sitzung um 11,30 Uhr.
Aus der Tagesordnung steht die erste Lesung eines E r -

gänzungsetats,  Anforderungen von 2 400000 >,M. als
erste Rate für die Erweiterung des- Kriegsministeriums . —
Die Vorlage geht ohne Aussprache «m den Hauptausschuß.

Sodann wird das Gesetz, betreffend die Abwälzung
des Warewumsatzstempels,  ohne Aussprache in allen
drei Lesungen angenommen ; ebenso die Novelle zum Post-
'check gesetzt (Herabsetzung der Einlagen von 50 auf
25 M.) unverändert irr allen drei Leturiaen.



grtte Z,  Sonntag , 13. Mai 1317. _
Alsdann mied die

Anssprache über die Ernährungsfragc
fortgesetzt.

Abg. Stubbe (Soz .) : Die Not der Städter  wächst von
Tag zu Tag . Auf diesem Gebiete Huben die getroffenen Maß¬
nahmen versagt angesichts dev Widerstandes her
Landwirte.

Abg. Koch (Vpt.) : Dos deutsche Volk darf nicht hungern,
deshalb müssen wir Fleischreserven  behalten und vor
allem auf unseren Rindviehbestand Bedacht nehmen.

Mecklenburgischer Bundesratsbevollmächtigter Freiherr
v. Brandrnstein : Mecklenburg  hat seine Schuldigkeit ge-
tar>. Es hat eben 10 000 Zentner Butter abge¬
liefert  und deckt damit ben Mehrbedarf der ganzen preußi¬
schen Monarchie.

Präsident des « riegsernährungsamtsv. vatocki:
Den Schiebungen  mit ausländischen Waren treten

wir entschieden entgegen. In den nächsten Tage werde ich
auch für das ausländische Fleisch die Inlands¬
preise fe st legen  lassen . Die Abnehmer für das teure
Auslandsfleisch sind die .Gastwirtschaften und die wohl-
babenden Familien , die sich nicht scheuen, auf Kosten der
Massen ihre Ernährung zu verbessern. Brauchbare Anzeigen
erhalten wir leider nicht. In jeder Strahenbahll u>id in
jeder Untergrundbahn wird davon gesprochen. Geht man der
Sache nach, dann versagen die Angaben ; positive Tatsachen
sind nötig.

Wir wollen rücksichtslos Vorgehen, i>«S Publikum muß
aber mithelfen. . ^

Jetzt sind wir auch dabei, die Kriegsgesellschaften  zu
revidieren . Unrichtig ist, daß der preußische Landwirtschafts,
minister v. Schorlemer  schuld an den höheren Zucker-
rükenpreisen sei. Das Gegenteil ist der Fall . Jede Kar¬
toffel  müssen wir für die Ernährung des Volkes haben.
Bezüglich der Erzeugungsvermehrung  werden alle
Wünsche nach Möglichkeit erfüllt werden. Auf dem Gebiete
der Ernährung sollten die politischen Gegensätze zurücktreten.
Gegenseitiges Verständnis muß Platz greifen . Es wäre ver¬
hängnisvoll , wollten wir mit der gegenwärtigen Stimmung
in den Frieden treten . Hüte man sich, durch Übertrei¬
bungen  die Kritik zu entwerten , sonst kommen wir nicht
vorwärts , sondern rückwärts und können unsere Wirtschafts-
Verpflichtungen nicht mehr erfüllen.

Abg. Held (natl .s: Das Kriegsernährungsamt und sein
Präsident sind gewiß vom allerbesten Wollen erfüllt . Ihren
Arbeiten treten aber unendliche Schwierigkeiten entgegen.
Es fehlt eben das Nötigste der Ernährung . Die Abschlach-
tung des Rindviehs  sollte mögluhst weit ksiinnisge-
schnben werden.

Der BiehhandelSverband hat in einem Jahre über
200 Millionen Mark an Provisionen eingeheimst.

Geh. Oberregierungscat v. Oppen : Eine Hinausschiebung
des Termins für die Herabsetzung des Rindvieh Preises kann
nicht in Aussicht gestellt werden. Geeignete Übergangsbe¬
stimmungen werden Erleichterungen schaffen.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Weilrnböck (kons.),
Matzingen (Zentr .) und Mumm (D. Fr .) erklärt Präsident
v. Batocki: Die Anregungen , die hier noch gegeben worden
sind, werden geprüft werden. Die Alkoholgegner machten
mir den Vorwurf , einseitig die Interessen der Brenner
zu berücksichtigen. Ich muß die Interessen der Allgemein¬
heit wahren.

Damit schließt di« Anssprache. Alle Entschließungen
und Anträge werden angenommen. — Das Haus vertagt sich.
Nächste Sitzung Montag 11 Uhr. Tagesordnung : Kaligesetz;
Ergänzungsetat ; dritte Lesung des Etats . — Schluß 3,45 Uhr.

Deutscher Reich.
Alldeutsche Hoffnung auf den Rücktritt des

Reichskanzlers.
Er . Berlin , 12. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die gestern

gemeldete Reise des Kanzlers ins Groß ? Hauptquartier hatte
der Presse ein Rätsel aufgegeben, für das verschiedeneLösun¬
gen aufgekommen sind. Die »Alldeutsche Zeitung " schreibt
darüber : Wrr können zu der Meldung, auf Grund privater
Informationen hinzufügen , daß der Reise erne besondere

_Mlr e»baderrrr TagblaU»_
Bedeutung  zukommt, und paß es sich bei ihrem Anlaß um
eine Frage von großer persönlicher Trag¬
weite  handelt , deren befriedigende Lö' ung von entscheiden¬
der Bedeutung für unsere g a wz e Zukunft,  in¬
sonderheit für den Ausgang des Kriegs sein dürfte ." — Hier
ist offenbar der Wunsch der Vater des Gedankens
gewesen, denn die' in dem alldeutschen Blatt deutlich ausge-
drückte Hoffnung auf den Rücktritt des Kanzlers
dürfte, wie liberale Blätter versichern, ganz unbegrün¬
det  sein.

Die  Papiernot im Zieitungsgewerbe.
Ein neues Telegramm an den Reichskanzler.

W. T.-B. Berlin , 12. Mai . Der Verein deutscher
Zeitungsverleger  richtete gestern an den Reichskanzler
nachstehendes Telegramm : Äußerungen , die aus Kreisen un¬
serer Mitglieder an uns gelangten , drücken auf Grund deS
Telegrumms d̂as einige Berliner Zeitungen,  die zum
Verein großstädtischer Zeitungsverleger sich zusammenge-
schlossen haben, am 8. Mai an Eure Exzellenz richteten, ihre
lebhafte Besorgnis  aus , daß eine bevorzugte
Belieferung  dieser Zeitungen mit Druckpapier erfolgen
konnte. Wir halten es für untere Pfticht, zum Ausdruck zu
bringen , daß nicht nur dce Groh -Berliner Zeitungen unter
dem Mangel an Druckpapier leiden, sondern auch große, mitt¬
lere und kleinere Verleger in allen Teilen des Deutschen
Reiches. Sie erbeben die Forderung einer gleichmätzr-
gen Verteilung  des vorhandenen und zu erzeugenden
Druckpapiers und bringen in ihren Äußerungen zum Aus¬
druck, daß das Erscheinen der Provinzzeitungen
zur Erhaltung der Stimmung im Volke und aus allgemeine»
politischen Gründen mindestens ebenso wichtig  ist wie
das einiger Berliner Zeitungen . Wir bitten Eure Exzellenz,
geneigtest Mitteilung veranlassen zu wollen, daß ein Grund
zu Befürchtungen der gehegten Art nicht besteht, sondern
daß die Verteilung des vorhandene« und zu erzeugenden
Druckpapiers gleichmäßig an alle deutschen Zeitungen unter
Zugrundelegung des ihnen gesetzlich zustchendea Bezugsrechts
ohne Bevorzugung der einen zum Nachteil der übrigen er¬
folgt. _

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die  Woche.
Wie mit vielem, so müssen wrr uris auch mit der einye-

tretenen Papiernot  abfinden , die auf Ursachen zurückzu-
sühren ist, auf welche die Verleger keine Gewalt haben . Die
Regierung , die allein in der Loge ist, dem Übel durch Deckung
>des Kohlenbsdarss der Papierfabriken abzuhelfen , wird aller¬
dings gut tun , daran zu denken, daß die Zeitungen das geistige
Brot des modernen Menschen find, daS nicht ohne die aller¬
zwingendsten Gründe gekürzt nerden darf . Wir wollen hoffen,
daß die maßgebenden Stellen bas einsehe« und alles tun , da¬
mit die gegenwärtige Papiernot nicht zu einer dauernden
Kriegserfcheinung wird . Mit allem Nachdruck ist aber darauf
aufmerksam zu machen, daß eine noch größere Beschränkung
der Papierliefernngen an die Zeitungen absolut nicht mit der
Bedeutung im Eintlang steht, die der Presse gerade gegen¬
wärtig zukommt, und daß sie nichts mehr und nichts weniger
als eine Gefährdung hoher vaterländischer
Interessen  sein würde. Schließlich darf auch auf die
steigende starke Inanspruchnahme des Textteils der Zeitungen
durch Äußerungen der verschiedensten amtlichen Stellen ver¬
wiesen werden ; man sollte meinen , diese Tatsache allein schm:
müßte die Behörde zur schleunigsten Abstellung der Papier¬
not und zur dauerN'den Erhaltung der höchsten Leistungs¬
fähigkeit derjenigen Organe veranlassen, deren Mitwirkung
sie gar nicht entbehren kann, wenn die unter den heutigen
Verhältnissen doppelt wichtige Verbindung zwischen den
Staats - und Kommunal -behördcn und der Bevölkerung glatt
funktionieren soll. Aus diesem Grunde müßte auch das
größte Gewicht auf . die reichliche Belieferung der Tageszeitun¬
gen mit hoher Auflage gelegt werden. So lange die jetzige
Papierknappheit besteht, ist natürlich eine eingeschränkte Be-

Morgen -Ansgabe . Erstes Blatt . Nr . 212.
richterstatturq nötig. Was bisher schon gegellten hat , gilt jetzt
nt erhöhtem Maße : die Schriftleitung kann nur solche Be.-
träge berücksichtigen, die allgemeine Aufmerksamkeit ver¬
dienen, und für jeden Beitrag ist Grundbedingung : So kurz
wie möglichI -n-

— Lebensmittelversorgung . In unserer heuttgen Aus¬
gabe veröffentlicht der Magistrat den Verteilungsplcm über
die in dieser Woche auszugebenden Lebensmittel . ■Wie aus
den Mitteilungen hervorgeht, hat schon wieder ein Geschäft
wegen Unzuverlässigkeit  der Inhaberin vcm Verkauf
städtischer Verteilungswaren ausgeschlossen werden müssen.
Es betrifft dies die Firma Christiane Thon,  Mauergasse,
deren Inhaberin entgegen den bestehenden Verordnungen,
wonach der freie Handel mit Eiern verboten ist, ihren
Kunden Eier zum Kauf angeboten hat , und zwar das Stück
zu 60 Pf . Wie uns der Magistrat hierzu mitteilt , wird er
bei derartig groben Verstößen gegen die erlassenen Verord¬
nungen auch für die Folge rücksichtslos gegen die Schuldige rt
durch Geschäftsschließung oorgehen. Die Kunden der Firma
Thon werden dem Geschäft Grünberg in der Mauergasse zu¬
gewiesen.

— Die Kartvffelversorgung . Wie aus der Bekannt¬
machung im Anzeigenteil zu ersehen ist, werden in der Zeit
vom Dienstag , den 15. d. M., bis Dienstag , den 22. d. M.,
Kartoffelmarken  für die Zeit vom 16. Juni bis
12. Juli ausgegeben. Die Haushaltungen werden dringend
gebeten, zu der in der Bekanntmachung angegebenen Zeit ihre
Marken abzuholen. Haushaltungen , die zur Unrechten Zct
erscheinen, müssen abgewiesen werden, damit die anderen
Haushaltungen nicht unnütz «mfgehalten werden.

— Bestohlen« Kinde,. An einem der letzte« Tage wurde cm
der Ecke der Bleich- und Helenenstraße einem 7jährigen Knaben,
welcher von seiner Mutter ausgeschrckt worden war, um etwas zu
kaufen, eine Seifenkart« sowie ein 5-Mnrkschrin von einer unbe-
kannten Frau weagenomme«. Da ähnltch« Vorkommnisse in der
letzten Zeit vielfach zu derzrichnen waren, ersucht die Polizei die
Eltern dringend, aus der Hut zu sein und vottommendensalls alsbald
Anzeige zu erstatten.

— Gestohlen wurde in der Nacht vom S. zum 10. d. M. von
einem Grundstück an der Dotzheimer Sttaße ein weißer Hammel
«tt zwei braunen Stteifen, von den Äugen nach der Nase laufend.
Auf die Ermittelung des Täters hat der Eigentümer eine Belohnung
von 40 M. ausgejetzt.
Vorberichte über Kunst, vortrage und verwandtes.

* Königlich« Schanspiele. SrnMag, den 13. Mai, nachmittags,
bei aufgehobenem Abonnement, 4. Vorstellung für die Kriegsarbeiter-
schaft: „Könige". Anfang 2*4 Uhr. (Zu dieser Vorstellung findet
kein Kartenverkaufstatt.) Abends: AbonnementO : „Mona Lisa".
Anfang 7 Uhr. Montag, den 14., AbonnententC: „Maß für Maß".
Anfang 6*4 Uhr. Dienstag, den 15., AbonnementO, Gastspiel
Anm Hans-Zoepffel: „Hessin anns Erzählungen". „Olymphia",
„Giulietta", „Antonia": Anm Hans-Zoepsfel als Gast. Anfang
7 Uhr.

* Residenz-Theater. Montag, den 14. Mai, Volksvorstellung:
„Liselotte". Dienstag, den 15.: .Adam, Eva und die Schlange".
Msitwoch, den 7.: „Am Teetisch, „Die Lore". Donnerstag, den
17.: „Wie fehle ' ch meinen Mann?" Freitag, den 18., Bolksvor-
stellnng: „Die Schmetterltngsschlacht".

* Mainzer Stadtthrater. Montag, den 14. Mai: „Das Drei-
mäderlhaus". Dienstag, den 15.: Kattien und Bastienne". Hierauf:
„Der Weg durchs Fenster". Mittwoch, den 16.: „Der zerbrochene
Krug". Hierauf: „Der Geizige". Donnerstag, den 17., nachtnittazs
2*4 Uhr: „Der Waffenschmied". Abends 7 Uhr „Der Postillon von
Lrnjnmeau" und Ballett. Fresiag, den 18.: „Rigoletto". Samstag,
den 19.: „Wilhelm Tell".

* Knrhaus. Das abendliche Abvnncmentskonzett am kommen-
den Montag findet als Deutscher Opernabend unter Kurkapellmeistrr
Jrmers Leitung statt. — Max Hofpcmer, der bekannte BortragS-
künstler, wird einen hetteren Abcnt am Mittwoch im kleinen Saale
veranstalten.

Sport und Luftfahrt.
* Fußball. Durch das Verhalten der Frankfutter Vereine sah

sich der Sporwerein Wiesbaden gezwungen, von den Frühjahrsver-
baitdsspielen znrückzuireien.  Sportverein wirr nun eine
Reihe schöner Prwatspiele austragen und spielt am morgigen Sonn¬
tag um *44 Uhr auf seinem Platze an der Frankfurter Sttaße gegen
die 1. Mannschaft des Biebricher Fußballoereias. Am Himmelfahrts-
taae wird Spottverein aus seinem Platze voraussichtlich die rühm-
ltchst bekannte Ossenbacher Kickers empfangen. An einem der Psingst-
feiertage fähtt Sporwerein nach Boim, um gegen den Bonner
Fußballoerein anzutteten.

(56. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Unser Stern . ,
Humoristischer Roman von Mar Karl Böttcher (Chemnitz).

Aber Ellen Langen, die nun aitch herzugekommen
war , schob ihn weg und sagte verweilend : „Pfui Pretro,
du bettelst und lügst. Eben erst hast du gegessen!"

Und nun erst wandte ste sich mit fragender Miene
an Dünkel. Der verbeugte sich und sagte: „Habe ich
die Ehre , Fräulein Ellen Langen . . .?"

Sie griff sich anS Herz und ward ein wenig blaß.
" „Geh, Pietro ! Komm . morgen wieder ! .

Und da der Bursche nickt gleich ging, griff sie in
die Tasche und warf ihm ein Nickelstück zu: „Avanti!
•Avanti !"

Da huschte er von dannen . Und dann sagte sie zu
dem Adjutanten : „Sie sind Herr Baron von Dünkel?"

Der Adjutant war erstaunt . Sollte Klarissa Meer»
heimb doch telegraphiert haben? Er hielt es für aus¬
geschlossen, schon des Aufsehens wegen, das ein solches
Telegramm auf der Postanstalt der Residenz Hervorrufen
mußte.

Und so sagte er : „Sie kennen mich?"
„Nein , aber Sie müssen Baron von Dünkel sein,

meine Freundin in Glücksstadt hat mir off genug von
Ihnen und über Sie geschrieben, daß ich Sie kennen
mutzte, sobald ich Sie sah."

Er küßte ihr die Hand und sagte qedämpff : „Gnä¬
diges Fräulein , ich stehe im AllerhöchstenAufträge hier
und bitte , Ihrem Herrn Bruder meine Austvartung
macken zu dürfen ."

, „Mein Bruder ist nach Italien hinübergefahren
heute mittag und wird erst gegen Abend zurückkommen.
Aber gilt Ihr Auftrag meinem Bruder und nicht mir ?"

Sie war in unbeschreiblicher Aufregung und drehte
den Schildpattgriff ihres Lorgnons so heftig zwischen
den Fingern , daß er zerbrach.

Das gab ihr die Ruhe wieder, und sie entschuldigte
sich: „Verzeihen Sie , .Herr Baron , ich — ich bin doch
sehr unvorbereitet ." ^ »

Er bat , mit in das Halls gehen zu dürfen , und auf
dem Wege dorthin sah er sie sich genauer von der Seite
an . Sie war trotz ihrer dreißig Jahre noch schön und
hatte sich einen kindlichen Zug um Lippen und Augen
bewahrt . Nur von Zeit zu Zeit ging ein nervöses
Zucken über das Antlitz, das aber das Gesicht nicht ent¬
stellte, nur auf Augenblicke alt machte.

Sie hatte prachtvolles, üppiges Haar und in Armin
von Dünkel stieg ein sündhafter Gedanke aus : Wie
herrlich müßte es sein, einmal in diesem Haar , wenn
es offen ist, wühlen zu können.

„Sie sangen ein Lied vorhin gnädiges Fräulein,
ein Lied an den, der mich hersendet."

Sie schwieg noch immer. „Gott , was mag er
wollen? Was mag er bringen ?" fragte sie' in ihrem
Herzen. Und diese eine Frage war so heftig,
daß sie sie schließlich laut aussprach : „Was mag
er wollen?" Und dann war sie so erschrocken, daß eine
Träne sich ihr ins Auge stahl und sie scheu und voll
Herzensangst bat : „O zürnen Sie mir nicht!"

Er schüttelte sein Haupt , und vor Ergriffenheit
konnte er nicht sprechen.

Sie traten in das erste Zimmer neben der Veranda,
in welchem ein Flügel stand, merkwürdigerweise
schneeweiß lackiert, und dahinter aus schwarzer Eben-
Holzfäule in vornehmem Kontrast eine Marmorbüste
Richard Wagners . Zwei amerikanische Sessel, ein
riesiges Bärenfell , weiß, und ein Notenständer , das
war alles im Zimmer , außerdem noch Überecks in einem
Winkel eine große Staffelei aus Ebenholz, darauf ein
Bild , das aber durch einen Schleier, der an einer Zug¬
schnur hing, verdeckt wurde.

Dünkel hatte seine Fassung vollständig wieder und
sagte nun unter leichtem Lächeln: „Gestatten Sie vor¬
erst. daß ich mich Ihnen vorstelle: Von Mantel ."

„Wie ! Sie sind nicht
„Doch, nur hier nicht. Ich reise unter strengsten:

Inkognito . Und nun zur Sache. Sie kennen die Ab¬
sicht Seiner Hoheit, Sie in die Heimat zu führen , viel¬
leicht erst in eines seiner Schlösser. Ich bin dagegen."

„Sie sind dagegen?" Sie sprach es langsam nach,
jedes Wort betonend, und sah ihm ins Auge, dann «
blickte sie zu Boden, errötete leicht und sagte: „Ich bin
es auch. In eines seiner Schlösser lasse ich mich nicht
heimlich führen ." Ihre Gedanken trafen sich und
machten sie erröten.

Sie stand auf , ging zur Staffelei und zog an der
grünseidenen Schnur ; der Schleier huschte zur Seite,
und das Bildnis des Herzogs Ernst Albert in der Uni¬
form eines Rittmeisters ü ia suite blickte ihnen ent¬
gegen, lebenswahr und treu in jeder Linie.

Sie schien die Anwesenheit Dünkels vergessen zu
haben. Sie neigte sich ein wenig zum Bilde und sagte
flehend: „Was willst du von mir , Ernst Albert ? Was
willst du von mir ?"

Es war ergreifeitd.
So stand sie geraume Zeit , dann wandte sie sich

wieder zu Dünkel und sagte in demselben Tone:
„Was will er von mir , Herr Baron ?"
„Er weiß es nicht, Fräulein Langen, er weiß es

selbst nicht."
„Und Sie , Sie wissen es besser, als er selbst: Sie

sind sein Freund und Ratgeber . Klarissa von Meer-
heimb hat mir off geschrieben: Er tut alles, was Sie
ihm sagen!" __ _ _ __ __ ___ Fortsetzung folgt.

Sfnnfprud).
Nichts unterhält so gut
Die Sinne mit der Pflicht im Frieden.
Ais fleißig ste durch Arbeit zu ermiiden; '
Nichts bringt sie leichter aus dem Gleis
AIS müßige Träumerete«. Viekmd.

I
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In enormer Auswahl und Vielseitigkeit führen wir

Jacken -Kleider
IMWWMWMMIWMIUIIUMUWUMIWIlllUllliUIMMMIIIIIIUIIIllirilMIIMIUIIIllUIIIIMMlll

Eolienne- u. Taffet-Mäntel
»>MMUMwUMIIIWMWIIllINUUIIlUllIIllIIIIUMIMIM«MMMMMMIM,U, »I,MNIIIII»IMIMMIIIMMI >lIlIMlIIIUMIII>IMNNMMUII1II>III!lIIIIIIIIIIIUIIIM«MI

Unsere Preise für

Jacken-Kleider
55 bis 250 Mk.

Eolienne- u. Taftet-Mäntei
45 bis 275 Mk.

Wasserdichte Mäntel
39 bis 125 Mk.

Covercoat-Mäntel
(Zwirnstoffe)

45 bis 175 Mk.

Wass erdichte Mäntel

Covercoat-Mäntel
lIIIllInMiHiirlirnFrlHllIllllllllIrnniHnTflWIlFlf IlinMIiiMlIllinTI»!*IIMnilrTTlHIrllllillllMiIWfitlii'iiillilf rrlrttrUtvIHJIHIHmSftllntii

WNNIINMIII Besonders preiswert
1 Seidene |

I - Binsen Kostümröcke Sport-Jacken I.
1 65® bis 65 Mk. 95®bis 75 Mk. 29 bis 115 Mk.
ÜiiimuiiuawmumHiimniimiuiiimmwiiHimMiHtiiiiMmiiimiiiiiiiiiiiiiiMiii ' iiiiiiiiiiiiiiiMiuiitimimiiiiiiiiiiuiiiiitiiiiiiiuNiiiiiHiiuiiiHnuMuitT

K144

Möbel -Ankauf.
fcrrflliftlilt ml llrseriiie tram. tiiMtHieo,

einzelne Möbelstücke , sowie auch unmoderne gute Möbel
sämtliche Einrichtungs -Wegeustäude

werden bei sofortiger Kasse und sehr guter Bezahlung angekauft

JMMIbbs  Fuhr , MWr. 36  u.40, TrleO. 2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets groftes Lager in Gelegen

heitskäufen und neuen Einrichtungen,
sowie einzelnen Möbelstücken und Gebrnuchsgegenstünde «.

Bei Neueinrichtungen werden Möbel ete . in Tausch genommen.

Sen eingetroffen:
Seiden Qarbardme 130"Äir “"

Crepe de diine und Seiden-Dnile
einfarbig und bedruckt,

Chine Seide für Blusen und Besatzzwecke,
Schleierstoffe und Mulle glatt , bestickt und bedruckt.

Christine Sitter,
KW jetat - Wy _/•

Balinhofstrasse 1 , Ecke Rheinstr.

Versteigerung.
Wegen Geschäftsaufgabe läßt Herr Theodor Schmidt

am Montag , de» R4. Mai er ., vormittags S '/s Uhr be¬
ginnend. in der Behausung.

5 Luxemburgstratze5
folgende Gegenstände freiwillig meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigern als:

1 fast neue leichte Federrvlle, 1 guterhalt. Jagdwagen in Natur¬
holz, 1 einfp. Kastenwagen. 1 Federhandwagen. 2 einsp. Pferde¬
geschirre, 1 gr. 2tür. EiSschrank, 2 Tafelwagenm. Gewichten,
Ladentische und Regale, Partie Dütcn, Seifen- uud Wasch¬
pulver, ferner 1 Spiegel, 2 eintür. Kleiderschräute, 1 Kommode
Sessel, Regulator, Gartentische, Stühle u. dgl.

Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm llelfrich,
Auktionator uud beeid i g : c r Taxator,

Tel . 2941.  Schwalbacher Straße SS.

Teppich-Kepgrat.
IM in künstlerischerAusführung

GallipolU. Goibgassc 16.
Telephon 4881.

Hosenträger.
Kräftige sfrld - Hosenträger und

starke, selbstvrrfertchte Handschuhe
u . Rilitärmützen villigst bei 382
Frita Strenseh , Kirchgaffe 50.

lelMU!

in mann mit den
seirüflMn

SnisSihks.Skske«
Mi Stanstirn

fommti 16. m
«Sil Meswes!

Ferkel
von bester Zucht , schnellwüchsige
Edelrasse , langgestreckt , Schlappohr .,
die besten zur Zucht und Schnell-
mast , prima Treffer , seuchenfrei,
kerngesund . Bor dem Versand
kreistierärztliche Untersuchung.

Offeriere freibleibend:
ca. 8— 10 Wochen alte 30—85 Mk.
ca. 10— 12 Wochen alte 40— 45 Mk.
ca. 12— 16 Wochen alte 50—56 Mk.
co. 16— 18 Wochen alte 60 —70 Mk.

pro Stück,
für prima Schweine , gesunde An-
ünft Garantie . Bahnstation genau

angeben. ' Fl 22
H. Spinrielmann , Düsseldorf,

Scheidlingömühle.

Verlobte— Kriegsgelraufe!
Meine Lager sind für Brauiausstattnogen in jeder Preis¬
lage noch gut sortiert . Da die Lieferungsschwierigkeiten
stets grösser werden und die Waren im Preise be¬
deutend steigen , empfehle ich Ihnen jetzt zu kaufen.

M . Stillger
Kristall - , Poreelian - und Luxuswaren

Spezi a/baus für Brautausstattungen
HUfnergasse No. 16 . Tel . 2082.

NB . Gekaufte Ausstattungen werden bereitwilligst für
spätere Lieferung aufbewahrt . 423

Hotel xi.Bedh .a .u .’S'
GOLDENER BRUNNEN

G-Oldgö .ööe
Theimal E »derElzIMk
Eicjeuc . t*rke Quelle
K6p .lenuü. Tue Fader

Fuhcriuirib

! Marcus BerleL Cie.

gegründet 1829 BüllkCJßSChäft gegründet 1829
s commanditiert von der Deutschen

Vereinsbank:, Frankfurt a. M., seit 1873.
Fernsprecher 26 u . 6518 . Wilhelmstrasse 38.

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisions freie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluss der Mieter (in grossem , neuerbautem
Stahlkammer - Gewölbe ). F47
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In reichhaltiger Auswahl am Lager:

JfflckemMeäder in Taffet, Eolienne, Covercoat und anderen modernen
Sommerstoffen.

TafflemiMeSdeir?gestickt Voile’weiB' rosa’hellblattu°d ^Taffet, Eolienne und leichter Seide.

/ssrnn neueste Formen, in weiß Voile, z. Teile handgestickt, hellen und dunklen Mustern,s ŝim Musselin und Seide.

in Voile, Frotte, Leinen, Taffet und schwarz-weiß karierten
und gestreiften Stoffen.

©fl£.©inie § lhni(S.€JSl©k@ini ^ Hellen und dunklen Farben.

Minute! tumud Jackern iin Taffet, Moire, Seide und hellen Wollstoffen,
neueste Formen.

S . GUTTM AN N
Wiesbaden 10 eigene Geschäfte Langgasse 1— 3.

K 159

Kneipp-Berein Wiesbaden, o. Kaffee -Restaurant

Sonntag , »eu 13 . Mai 1917 , nachmittags:

Botanischer Spaziergang.
Kmml««. « wm m HkllBnzril»Ä Wistn«W.

WatdeeU Sohlenschoner
am Ausgang der Albrecht - Dürer-

Anlagen und au der AarstraBo.

Endpunkt : „SchStzeuhans“ m der „Fasanerie ». „ Ji 03
Treffpunkt : nachmittags 3 Uhr Ecke Lahnstr., Haltestelle der elektrrschen

Bahn . — Küste willkommen. — Au zahlreicher Beteligung ladet em
Der Vorstand.

Sonnabend , den 19 * Mal,
abends 7 -/- Uhr,

im Kasinosaale , Frredrichstrasse 22:

Kaffee und Kuchen.

umtaa-
u. Abendessen.

aus Kernleder sind noch da, wir g>aube» nusere Abnehmer
hiermit auf diese Ersparnis an Sohlen aufmerksammachen
zu dürfen . Auch die Eisenstistchenliefern wir hierzu.

Feinste Garn » und

Mß 'WiilWl
werden auch knapp, wir empfehlen

diese nur soweit Vorrat.

Belegte Brote.

Einmaliger heiterer Vortrags-AM WIlMIlftMlMM.
grobe Auswahl , Batterien mit Jona«
Brenndauer ». Osrambarnen , 457

Joseph Plant
Literarisches!- Mosikalisches!- Kopien-Parodien!

Wen-KaHerien
wieder vorrätig.

kinmicki hnsM.
Goldgasie 9. Tel . «VW.

Schuhkonsnui 19 Kirchsasse 19,
an der Lnisenstraße.

Lanstonilim Lindenfelsi. Odw.
zw. Darmstadt — Heidelberg 400 m. h. in ideal. Waldgegd. gel.

f.Nervöse,ehren.Kranken.Erholungsbedürftige
Mäss. Preise. — Prospekt kostenlos. 8. R. Dr. Schmitt.

Eigenes und Anderess
’Bteoäor Fontane, Münchhausen , Liliencron , Gustav
Wied, Andersen, Goreh Fock, Fritz Lau, Reuter.

Joseph Plant: Ans eigenen
Plaut ist vm Vertragsmeister ersten Ranges.

BertiB, „ Tägliche Rundschau “.
Ptaut ist efne eigenartige , immer fesselnde Er¬

scheinung. Hannover, „Tageblatt“.
Plauts Orig mal vertrüge entfesselten wahre Lach-

StÜrme. Beritn, „Germania“.
Bitte verfangen Sie Prospekte mit

w*Ä . begeisterter Pressest» “ffiE.IÄ"
Baldiges Entnehmen von Platzharten

ist sehr zu empfehlen.
Karten ä Mk. 4.—. 3.—, 2.- . 1.— Murikalienhandtang

Franz SeheHenberg, Kirchgasse 33. K128

Theater
_ Karten für das Königl. Theater,
=  Residenz -Theater, Mainzer Stadt-

Theater, Frankfurter Opern- und
Schauspielhaus und Neues Theater
werden auf telephonische Bestellung

0 bestens reserviert.

Fernsprecher

224 .
J. Schottenfels & 1875.

29—31 Theater-Kolonnade 29—31.
Theaterkarten -Yerkaufsstelle . — Immobilien -Vermittelung«

Finanzierungen . — Auskunftei.

B . Herr mann , Kriegstagebuch
«etlicher TchaNspieter, eines ZivUiste«. Mk. 1.SV.

Wiesbaden. H. 6ies, Ryeinftratze 25.

Korsett„Bequem“

Schont in der Mitte.
PfauoMte etwas mM.

geschütztu. Fr. 6441)33. — Aerztlich empfohlen.
Tadellose Figur. Abnahme von Leih und Hüften

nach kurzer Zeit
Kein Hochnitschen . Kein Frösteln über den Rücken.
FreHiegen des Magens. — Hur rostfreies Material

sind de glanzenden Eigenschaften meines Korsetts„Bequem“.

<*old &tein 9 Wiesbaden,
WehergaMe 18.

Anproben ohne — Telephon«05. .1 •ho « SoSrntromg.
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Verllver vörss.

K B-rrlin, 12. Mai. (Eig. Drahtbericht ) In Zusammen¬
hang mit dem Wochenschluß beobachtete die Börse im all¬
gemeinen die übliche Zurückhaltung bei fortg<«etzter
Neigung zu Glattstellungen . Namentlich wurden hiervon
,wiederum Kolonialwerte und Schiffahrtsaktien wegen der
vorangegangenen scharfen Steigerung betroffen . Im Gegen¬
satz zu dieser in sich begründeten Abschwächang bestand
lebhaftes Interesse für russische Papiere , wovon Peters¬
burger Internationale Handelsbank und Russische Bank
weiter erheblich stiegen . Ferner herrschte rege Kauflust
für Laurahütte und Bergmannaktien , sowie vor allem
Zinkwerte . Hohenlohe und Rhein -Nassau stellten sich be¬
trächtlich höher . Deutsche Anleihen wurden zu gut be¬
haupteten Kursen gehandelt Die Grundstimmung bleibt
dank der günstigen Beurteilung der politischen und militä¬
rischen Lage in jeder Hinsicht zuversichtlich . Tägliches
Ge 1d wurde zu 414 Proz . ungebeten.

Industrie und Handel.
w. Beschlagnahme der Wolle in England . London,

11. Mai. Die englische Regierung hat alle australischen
Kreuzungswollen beschlagnahmt.

Versicherungswesen.
* Stuttgarter Lebensversicherungsbank a. G. (Alte

Stuttgarter ). Der Gesamtversicherungsbestand der Bank
betrug Ende 1916 1171614 563 M. (1163 870 474 M.). Auf
die bisher angemeldeten Kriegsslerbefälle über insgesamt
24% Mill. M. sind bis Ende 1916 20 070 927 M. sofort ausge¬
zahlt und nur Teilbeträge von zusammen 2 255' 675 M. bis
nach Friedensschluß zurückgestellt . Der Jahresüberschuß
in der Todesfallversicherunu belief sich auf 19 470 713 M.
(i. V. 17 936 526 M.). Von ihm sollen 18 070 871 M. den
Sicherheitsfonds T und II , 419 076 M. der Kursaus¬
gleichungsreserve überwiesen werden . Das Bankvermögen
beträgt nunmehr 494 045 928 M. einschließlich eines Sicher¬
heitsfonds von 59 Mill. M., woraus an die Todesfallver¬
sicherten im Laufe der nächsten Jahre die Grunddividenden
nach Plan A I fließen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  12 . Mai.

(Drahtbericht .) Warenmarkt.  Der Produktenverkehr
beschloß die Woche mit stillem Verkehr ohne besondere
Anregungen . Tn den einzelnen Artikeln hat sich nichts ge¬
ändert und die Abschlüsse kamen unter den letzttägigen
Bedingungen zustande . _

Die Morgen -AsttsgaDe itnnastL 12  Seilen
sowie die Verlagsbeilaze„Der Landbote" Nr. 5.

Haurtschrlstlelter: CT. He,erhörst.

NeronMortlich für deutlche Politik : CT. Hegerhorst:  für CTMandipolitik:
Di . phil P. Sturm;  für den UnterhaltungSietl: B. ». Nauendorf;  für
Nachrichten aus Wiesbaoen und den Nachbarbezirken: I . SB.: S>. Diefenbach;
für Gerichlsiaal: H. Diesenbach; für  Edort und Luftfahrt : I . B .: C. Losacker;
für Bermiichtes und de» Briefkasten: C. LoSacker;  fjir den Handelsteil W. (tfc

für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf;  lämtlich in Wiesbaden
Druck und Bering der L. Echelleuberg 'fchen Hos-Bnchdruckereiin Wiesbaden,

Sprechstundeder Schriltleitung: lg bi» I Uhr.

Lebenrmittelverteilung.
1. Warenausgabe.

In der Woche vom 14. bis 20. Mai 1917 werden verteilt:
50 gr Wurst gegen Abgabe von Feld 1- 2 1 .

200 gr Fleisch „ „ „ „ 3—10/ &et
250 gr Fleisch „ „ „ „ 5 der Zusatzfleischkarte

60 gr Butter auf Feld 39 und, 40 der Feltkarte,
1 Ei auf Feld 62 der Fettkarte an die Kunden der Geschäfte1—45,

125 gr Würfelzucker auf Feld 10 der Nährmittelkarte,
125 gr Haferflocken „
100 gr Gerstengrütze „
125 gr Erbsen „
125 gr Kochfert. Suppen „
500 gr Salzfaftdohnen ,,

Der Preis je Pfund beträgt:
flocken 48 Pf., Gerstengrütze 30 Pf. , Erbsen 48 Pf., Suppen 150 Pf.,
Salzfaßbohnen 80 Pf., für 60 gr Butter 40 Pf. und 1 Ei 35 Pf.

Verkanfseinteilung für Fleischwaren , Butter und Eier:
Sp- Z
A—D
E- H
i- L

11
, 12
„ 88
„ 89

90

ff
ft
ff

ff
ff ff

für Würfelzucker 36 Pf., Hafer-

M—Q Samstag 8—10 Uhr,
R—So „ 10—12'/»
A- Z .. 4- 6

K- M
N- So „

8p — Z Freitag

Freitag 8—10 Uhr
„ 10—12»/? ,
„ 21/*—41/» .
„ 4'/»- 7 ,

Verkanfseinteilung für Nährmittel:
Mittwoch vormittag

nachmittag
vormittag

ff
n

A—E Freitag nachmittag
F—J Samstag vormittag
A—Z „ nachmittag.

II . Mitteilungen.
a) Der Inhaberin des Buttergeschäftes Nr. 41 Christiane Thon,

Manergasse , ist der Verkauf städtischer Verteilungswaren
wegen Unzuverlässigkeit bis auf weiteres entzogen worden. Die
Kunden dieses Geschäftes werden der Firma Osias Grünberg,
Mauergasse , überwiesen.

b) Am 19. Mai wird Feld 17 der Kartoffelmarke in Kraft gesetzt
und gilt bis zum 1. Juni einschl. Feld 16 der Kartoffelmarke
tritt am 18. Mai außer Kraft. F453

Wiesbaden , den 13. Mai 1917.
_ Der Magistrat.

Ausgabe von Kartoffelmarken
Privathaushaltuugen

erhalten Kartoffelmarken für die Zeit vom 15. Juni bis 12. Juli ein¬
schließlich in Abschnitten von je 5 Pfund für 7 Tage gegen Vorlage der
Haushaltsausweiskarte. und der Markenausgabenkarte im ehemaligen
Museum, Wilhelmstraße, Zimmer Nr. 43—45 ausgehändigt und zwar
Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:

A—D am Dienstag, den 15. d. Mts.
E—H am Mittwoch, den 16. d. Mts.
fl—L am Freitag, den 18. d. Mts.

N—R am Samstag, den 19. d. Mts.
8—T am Montag, den 20. d. Mts.
U—Z am Dienstag, den 22. d. Mts.

Hotels, Pensionen, Anstalten re.
erhalten keine Kartoffelmarken, sondern nach wie vor Bezugsscheine
im ehemaligen Museum, Zimmer Nr. 34.

Hotels, Anstalten usw., die im Herbst Kartoffeln zur Einkellerung
erhalten haben, müssen, wie wiederholt bekannt gegeben worden ist, mit
ihren Vorräten bis zum 20. Juli auskommen, erhalten deshalb vor
dieser Zeit weder Kartoffelmarken, noch Bezugsscheine. § 453

Wiesbaden , den 16. Mai 1917.
_ - Der Magistrat.

Brermstoffbedarf
für Zentralheizungen.

Der Brennstoffbedarf für Zentralheizungen soll durch eine Erhebung
ermittelt werden. Alle Besitzer von Zentralheizungen werden
daher hiermit ersucht, einen Fragebogen

beim Kohlenamt , ehemaliges Museum, Zimmer 13, oder
beim Maschinenbanamt , Friedrichstr. 19, Zimmer 30, oder
bei der Metallsammelstelle » alte Artilleriekaserne, Rheinstr.,

abzuhoien und
spätestens bis zum 25 . Mai ds. Js.

beim Mffchinenbauamt. Friedrichstr. 19, abzuliefern.
Genehmigung für Eindecknng während des Sommers kann

vorher nicht erteilt werden. F 453
« ^ Sbaden , den 9. Mai 1917.

Der Magistrat.

MillMiHlfl.
Die Verbands - Vertretung des

Gesamtverbandes der Katholischen
Kirchennemeinden in Wiesbaden hat
in der gestrigen Sitzung beschlossen,
für das Steuerjahr 1917/18 den seit¬
herigen Steuersatz von 20 Prozent
der veranlagten staatlichen Ein¬
kommensteuer als Kirchensteuer bei¬
zubehalten. F308

Wiesbaden. 11. Mai 1917.
Der Vorsitzende des Gesamt-

Verbandes:
Geistl. Rat Grnber , Dekan.

Ich habe meine Praxis wieder
ausgenommen. Sprechstunden von
2)4—4 Nhr (außer Sonntags ).

- Telephon 2685. -

Dr . liinck 9
Adolfstrafte 16.

Linoleum. Capcten
Wagner . Rheinstr. 79. Tel. 3377.

— Versicherungen --- gegenEinbruch-DiebstahlK
Feuer-n.WasserleitUDgsscliMen
vermittelt

Karl Nicoäemiis, AdolfsalUe 28
Tel . 882.

Hpt .-Agentur d. Aachen - u . Münchener
F euer -VersGes.

Ersatz für Mer
kann jeder Wirt sich selbst Herstellen.
Alles Nähere durch F124

Emil Heese,
Attenkirchen (Westerwald).

Sie muffen sterven
die Motten , Fliegen. Schwaben.

Wanzen . Ratten und Mäuse!
Gebrauchen Sie m. Spezialmittel!
Schloßdrogerie Sichert , Marktstr . 9.

5S. Merle Se«Wsl,nm
uni lematen

zu haben bei
P . Herzog, Gärtnerei,

a. Feldweg hint. d. Manteuffelschule.

Pikierte GesiiiseMM
Weißkraut . Blumenkohl, Kohlrabi,
Salat sowie Tomaten und etwas
Kartoffelstecklinge hat abzug. s

Gärtnerei Preußer,
_ Mainzer Straße 100.

zu haben im
Hagölalt-Werkag.

»» ische Gesuche, Zurülk.
stellung u. Eingaben,
Reklam. in all. Fällen,
Schriftsätze an alle
Behörden fertigt an

. Kür » Gnllich , Wiesbaden,
Wörthstraße 3, I. 83190

(Ausk. in Unterstütz.- u. Rechtssachen.)

w. schick garnrert . u. nach neuesten
Modellen aufgearbeitet u. fassoniert.MlsmnM -Bitetttice,

Sedanplatz 9. 2.

Beschlagnahme
von Dachkupfer, Blitzableitern rrsiv.

Die Ausführungsanweisnng zu der Bekanntmachung vom9. März,
betreffend Beschlagnahme, Meldepflicht, Enteignung und Ablieferung der
bei öffentlichen und privaten Bauwerken zu Blitzschutzanlagen und zur
Bedachung verwendeten Knpfermengen , einschließlich kupferner Dach¬
rinnen, Abfallrohre, Fenster und Gesimsabdeckungen, sowie einschließlich
der an Blitzschutzanlagen befindlichen Platinteile, ist in dem städtischen
Amtsblatt erschienen und kann außerdem bei der Metallsammelstelle ein¬
gesehen werden.

Es ist daraus ersichllich, daß alle vorgenannten Teile der Beschlag¬
nahme unterliegen und gemeldet werden müssen, falls nicht dem Besitzer
schon eine Eigentumsübertragung zugegangen ist. Es gilt dies besonders
für die Blitzableiteranlagen, welche durch eine frühere Bestandsaufnahme
noch nicht erfaßt worden sind und deren Abnahme und Ersatz durch
andere Materialien im Laufe des Sommers erfolgen muß, da Ablieferimgs-
frist spätestens der 10. November ist.

Die Meldeformulare sind von der Metallsammelstelle erhältlich und
wird dort auch Auskunft über die Angelegenheit erteilt. F453

Der Magistrat.

DienStag , de« 15 . dS. MtS ., vormittags , sollen in dem
Stadtwalde „Pfaffenborn" ea. 5100 Buchen -Wellen versteigeri
werden.

Der Zuschlag erfolgt nnr an hiesige Einwohner , die
noch kein Holz angesteigert haben ; die BrotauSweiskarte
muft vorgezeigt werden.

Händler werde » zum Biete « nicht z,»gelassen.
Zusammenkunft vormittags 11 Uhr vor Klarental, „Restauration

Jägerhaus". " F453
Wiesbaden , den 10. Mai 1917.

Der Magistrat.
liuiiiiiiiiuiiiiininiiiuimmniiiiiiiniiHiiiiiiinmtHiHimmiiiiinimmiminniimiiiiiiimmniiitmniimiiiHiHimi

nur noch
so lange Vorrat 1

F . Zimmermann,
Kirehgasse 29.

MMNNINl>llIIIIIIIIIINlIII>»»I>ttIlIIIIIIMIIIl»IMIMIMUMMMMMMMMIMMIMMIIIIINIMIIIII,l,,,,liiI

Großer Laden
mit 2—3 großen Schaufenstern in feinster bester
Lage für feines ruhiges Geschäft mit 5-Zimmer--
Wohnung per 1. April 1918 gesucht. Gest. Offerten
mit Preisangabeu. M . 359 a. d. Tagbl.-Verlag.

Hl J.&G.ADRIANM
Bahnhofstrasse 6 KÖnigl . Hofspediteure Femspr . 60 u. 6223

Möbeltransporte ZTroSÜ
Umzüge in der Stadt.

firetM moderne M5b *llagerhänser.

§ Detektei Zukunft 6 . m. b. H. ♦  |
Wiesbaden

Languasae 28/30 «J»
Tel. 566 HN » V " "

©JU ^ laRe!.
Hauptsitz

Berlin W. 60.
_ Filialen : Frankfurt a.
^jcMUerpI .5/7, Hambuug -Slettin.

I ♦ Beatachtungen. Auskünfte. ♦ H J

Büromöbel
MW .-MMW.

Rollpulte , Stühle . Aktenschränkeund
dergleichen empfehlen noch sehr
preiswert F 61

Haack u. Kluth, Mainz.

Bei einem Spaziergang nach
Biebrich a. Rh. vergesse man nie

Im Mer,
MIM Allst 18.

einzukehren. Haltestelle der Straßen»
bahn am Haus , Mainzer Straße.

Immer gute Küche, jeden Sonnta<
frische Backfische und den ganzer
Tag frisches Bier.

GemÜtl. Gesellschafts-Zimmer.

„Schreibmaschinen "-
Müller , Ruf 4851

Bertramstr . 20 , p.
Tafeläpfel abzugeben

Sonnenbers , Kaifer -Wilhelm -Str . gj
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lÜL klrbeitsmarkt
vrtkiche«u,elften im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzfor« 1»

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg., davon abweichend LS Pfg. die " " M -

AeSes-AiRebsIi^
Weibliche Prrse-uen.
Gewerbliche« Personal.

. Znarbeiterin u. Lehrmädchen
gesucht Roonstcaße 14, 1.
_ „ Znarbeite rinnen gesucht
Jahnstraße 12. Kle chsel.
- „ „- Hilfe »um Nähen gesuchtElsasser-Platz 8. Bdb. Jrontkv.
Lehrm. für Dämenschneiderei ges.

-Diefenbach. Âarstraße 27, 1.
ehrmädchen für Da
ncky Mor itzstraße 7,

Behrens^ __
Lehrmädchen ffir"Damenschneiderei
, ^^ .Moritzstratze 7, 2 rech ts. _ _

iich- u. Lehrmädchenf. Klciderm.
gesucht Lellmurüsstraße3, 1 St . l.
Kondit. Lehrmädchen gesuchtKarolinger, Friedrichstr. 41.
Einfaches Kinderfränl. »d. Stütze,

m der Kinderpflege erfahren , gesucht
Parkstraße 53.  _

Ordentl. Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, für die Haus¬
haltung gesucht. (Keine Wäsche.)
Rund, Ri ehiJra ße 8, 1 links._

. Ein Älleiumädchen
gesucht von Wehgandt, Weberg. 39, 1.

Alleinmädchcn,
das selbständig kochen kann, gesucht

, PaEraße 53 ._
Ehrliches zuderl. Rädchen

gesucht. Vorzustellen zw. 2 u. 4 Uhr.
Wo ks, Dam bachtal 12, 2. _ __
Sauberes Mädchen für hänSl. Arbeit

gesucht  Se danpla tz 7, P art, links.
Besseres ASernmädchen,

das selbst kochen kan«, zu kl. Familie
sof. ges. Monatsfrau vorhanden. Näh.
Neuberg2, Part.

Treue» tüchtiges Mädchenfür 1. Juni oder früher gesucht
Fr. Dr. Steck, Biebrich. Kaiseri tr. 87.
Kinderl. Ehepaar s. junges Mädchen
vom Lande gegen guten Lohn.
Biersradt, Taunusstraße 12._

Ehrliches saub. Alleinmädchen
in kl. Pension gesucht Kapellen-
straße 80.  _

Znpcrl. Mädchenm. Kochkenntn.,
Lohn 30 Mk„ sofort ges. Ntäthausch,
Lessingstrnße7. Vorz us tellen 4—6.

Sauberes sleiß. Mädchen
tagsüber bei hohem Lohn gesucht
Spiegelgasse1, 2 links._

Suche
14- od. 18jähr. Mädchen tagsüber zur
Hilfe im Haushalt u. im Geschäft.
Thomas, Schiersteiner Straße 4, an
der Kaserne._

Znperlässiges Mädchen
für sofort oder 15. Mar in kl. Familie
gesucht Rheinstr aße 113, 2._ _

Einfaches reinliches Mädchen
vom Lande für kl. Geschäftshaus ges.
Näh. Gartenseldstraße 27, Kraus.

Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit sucht
Zum Bären.__

Hotel

Sofort gesucht beff. Alleinmädchen
für seine Fremdenpension. Näheres
im TaM .-Ver lag. _

Sauberes junges Mädchen
tagsüber gesucht. Diehl, Bleich¬
straße 17, 2.  _

Schulentlassenes Mädchen
tagsüber oder für nachmittags für
leichte Hausarbeit gesucht.E. Heinrich, Wilhelmstraße48,

Porzellans?Schaft.

Schulentlassenes Mädchen
tagsüber  gesucht Gartenstraße 18.

Frau oder Mädchen
von morg. 7—Ifh gesucht mit Essen.
Karlstraße 33, 2, rechts.̂ _ _

Monatsmadchen oder Frau
^ür tägl. 3 Stunden ges. Rüdesheimer
St raße 23, Part , links.  _
Saubere unabhängige Monatsfrau

täglich 3 Stunden sofort gesucht
Feldstraße 8, 1.

Sanbere Monatsfran
Air über Mittag oder nachmittags
gesucht. Heinrich. Wilhclinstraße 48,
Porzellangeschäft.̂ _ _
Rrinl. Monatsfran von 8—10 morg.
gesucht Kirchgaffe 13, Hutladen.

Ordentl. Monatsfrau od. Mädchen
2—3 Std. vorm. u. z. Spülen bei
gut. Lohn sof.  Weißenburgstr. 6, P . l.
Monatsfrau 1ll>bis 2 Std. gesucht

Philivvsverg siraße 32. Part.
Monatsfrau

oder Mädchen (guter Lohn) sofort
gesucht Alerandrastraße 5, 1._

Saubere Monatsfran gesucht
Kiedricher Straße 10,  2 r.-
Tücht. Stundenfrau für g Stunden

täglich in kleinen Haushalt ges. Frau
~ - - ;ibt, SedaÄvoth eker Sch midt,  Sedanpl atz 4, 3.

Tücht. saubere Stundenfrau
3—4mal wöchentlich0—12 Uhr in
"Serrschaftshaus aushilfsweise ges.
Zu erfr. Pens. Ola nda, Garrerisir. 22
Saubere Putzfrau od. Monatsfran

gesucht Bikt oriastraße 14, Part.
Austrägeriunen

für Dienstag u. rxreitag norm.
Wolter, Ellenbogengaffe,12._

ges.

^ Me »-A!i«eSsIeH
Männliche Perso«««»

»anfmännlsches Personal.
Ein ordentlicher Junge

als Dürolehrling gesucht. Dr. Geffert,
Rechtsanwalt. Wiesbaden, Nikolas-
straße 3, Part.

Gewerbliche» Personal.
Spengler u. Jnstall. bauernd gesucht.
Gerhardt, Seerobensiraße 16.

Schneidergehilfen». Lehrling
gesucht Jahnstraße 12, Flechsei.
Landschaftsgärtneru. Gartenarbeiter
sucht Fr . Hofsmann, Emser Str . 43.

Schlosser-Lehrling
aus ordentlicher Familie gesucht
Äismarckring 40.

Schreiner-Lehrling
gesucht Rheingauer Straße 16.

Schneiderlehrling „
auf Zivilarbeit gesucht. I . Goethe,
Schwalbacher Straße 29.
Friseurlehrling k. sich in all. Fächern
gründlich ausbilden. Clormann,
Hauptbahnhof.

Junger Hausbursche gesucht.
Drog. Machenheimer, Bismarckr. 1.

Laufbursche (Radfahrer),
evtl schulentl. kräfb Junge gesucht.
Wolter, Ellenibogenaasse 12.

Zum 15. Mai
einfache Stütze ^

zur Aushilfe (event. für dauernd) r
für ruhig. Haush., Offiziersfamilie.
ges. Off. u. P . 784 an den Tagbl.-V. -

Mädchen für Hausarbeit
und Servieren sofort gesucht.

Restaurant Deutsches Eck, (
Ecke Waldstr. u. Schiersteiner Str . k

Besseres Hausmädchen l
mit gut. Zeugnissen sofort gesucht, t
Zn erfragen Tannnsstrassc1.

Gesucht zum 15. Mai tüchtiges,
kräft. Küchenmädäien. Guter Lohn. ,
Kreidelttiit. Walkmühlstrasse 51. sTüchtiges gesundesKüchenmädchen <
per sofort gesucht bei hohem Lohn. '

Sanatorium Nerotal. 3
Tüchtiges sauberesMädchen

bei hohem Lohn gesackt. Monatsfr. !
vorhanden. Grotze Wäscke ausi. dem ^Hguse. Kochen nicht erforderlich.

Bachmaverftrasse r4.
Suche Mädchen(Kschin). am l. v. .

L.. w. selbst, k. u. einmach. k.. Haus-
«rb. Wern. Dauerst, v. Oetinger,
Erbach im Rheirlgan. Tel. 128.

Gesucht eine treue zuverl. Stütze.
welche sichk. Arbeit scheut, für ein
Fremdenh., ohne Mittagstisch. Vor-
zustell. vorm. 10—12, nachm. 4—7
Villa Alma. Leberber, 6.

Zur Führung unseres Haushaltes
tüchtiges Alleinmüdchen

tagsüber sofort gesucht.
Geschwister Sckaeffer Rachf.,

Weberaaffe 12.
Alleinmädcken,
Hausmädchen,
Köchinnen

für hier und auswärts sucht
Arbeitsamt , Schwalbacherstr.16.
Nettes Servierfräul.
sofort gesucht Mainz-Kastel, „Kaffee
Drei Änige ", Mainzer Str . 33, 1.

Hotel Kaiserhof
■ sucht jungesj 110(9« als Me
1 für die Kaffeeküche. t

Mädchen
für Haus- u. Kuchen-Arbeit gegen
guten Lohn sofort gesucht

H-tel Fuhr.
MAN MM « « »

gesucht Fremdenhof Wilhelma.
Gesucht zum 15. Mai ein

Hausmädchtu
welches nähen und bügeln kann

Fischerstratze 6.
Zuverl . jß. Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht

Dotzbrimer Straße 114. 3.
Leimidesliliemi.

selbständig, perfekt im Maschinen-
stcpfen u. Bügeln, für sofort in 1.
Hatel ges. Ang. mit Gehaltsanspr.
Bad Lanaenschwalbach Postfach 9.

AMiN AlleiNiitW
bei hohem Lohn sofort gesucht

Abeggktrasse 6.

nahe Stiftstraße wohn., für leid:
Arbeit gesucht Stiftstraße 31, Part.

leichte

Weibliche Persone«.
Gewerbliches Personal.

Brav, flcift. Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen. Näh. ber Hahr
Dotzheimer Straße 108, Ga rtenh. .

Besseres Mädchen,
aus guter Familie, 18 Jahrs
alt, Waise, mit guten Umgangs«
formen in den Zwergen̂ des Hau---

lts erfahren, sucht stelle zum
1. Juni als Stühe oder M Kindern,
da sehr kinderlieb; sehe nicht
aus hohen Lohn„ aber gute Be«Handlung; eventuell Familien - An«
schluß, für hier, eventuell nach aus«
wärts oder Umgebung Wiesbadens.
Gefl. Angebote unter O. 260 an dre,
Tagbl.-Zwergstelle, Bismarckrrng 19.

Junge unabhängige Frau .
sucht Beschäftigung be, Dame od«
Kind, event. nur mittags. Näheres_ _ _ _ nur
im Tcmbl.-Berlag Pe

. Geschäft.Gneisenau--Jg . Mädchen sucht beichte
oder zu einem K,nde. l
straße 10, Mtb. Frtsp.

U Sleklw' Sestiche J
Männliche Perso»« .
Gewerbliche« Personal. _

Schulentlassener Junge, gut erzogen-
suckt für 'nachmittags Ausgange oder
sonst Beschäftigung. Näheres Nero-
straße 48, bei Frau Chrisi, Wwe.

WeNliche Person« .
KaufmännischesPerjenal.

amen
mgen im

SttMMWM
mit Erfahrungen im

zum Besuch von Privatleuten

gesucht.
Feste Bezüge und sofort fällige Pro¬
visionen. Günstige Aussichten zur
Erlangung sicherer Zukunftsstellung.
Angebote unter W. 788 an den
Tagbl.-Verlag.

Geübte
Kassiererin

gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß

G. m. b. H._

Für die Abteilung „Haushalt"
werden tüchtige

Unlmsmmll
gesucht. Nur durchaus Fachkundige
wollen sich unter G. 778 tn dem
Tagbl.-Berlag melden.

Für sofort wird eine
BiirohilfSkraft

(Fräulein) mit guter Handschr.
gesucht. Bedingung ferner sicheres
yiedjnen. Schreibmaschinenkenntnisse
u. Stenographie erwünscht. Schrift¬
liche Angebote an P276

Magistrat Eltville.
Lehr - n. Laufmasche»
bei guter Bezahlung sofort gesucht.

“ ialaeschäft„Kalasi
Webergaffe 23.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Rietschmann.
Gewerbliches Personal.

Dentistin
oder gebild. j. Dame, w. Lust hat, sich
obig. Berus zu widmen, gesucht. Off.
u. L. 781 an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen,
gew. in HauSarb., zur Hilfe in der
Sprechstundevon e. Ohren-, Hals-
u. Nase-Arzt in der Pfalz gesucht.

Hofsma nn. Nikol asstraße 24.

MWIrlller-MtzeiknlMS
sofort gesucht. ,
Leister Bedach Rachf.,
_ Große Burg straßc 9._

«l | t. MnSellkllMN
sofort gesucht.

S »»»erf«nd. Kir chqaVe 44. 2.
Mttze MkMMeiiii

sucht Carl Goldftein, Weberaasse 18.

Stepperin
für sofort gesucht.

„Hans Sachs". Michelsberg 13.
Junge

Mädchen
für mein Arbeitszimnier gesucht.

Damenfris enr Dette. Michelsberg.

« « AIS' mSateiMleiletiBBen
für hier und « rswärts sucht

Arbeitsamt. Zimmer 3.

iHi
stellt ein:

Lnnrens , Taunusstr.66.
Geb. Arl ., Stütze,

ober Kinbergärtn. 1. Kl., m. Sprach-.
Klaoier- u. NäUenntn., sofort in
Privatbans zn 3 Kindern gesucht.
Näheres zu erfragenTaunuSstraße 1.

Saaltöchter
Zimmermädchen
HanSmädche«
Köchinnen
Kaffeeköchinnen
Beiköchinnen
Knchenmädchen

sucht
Arbeitsamt , Schwalbacherstr. 16.

Saaltochter
gesucht. Hotel Imperial . Sonnen¬
berger Straße 38.

Mm MMitt Mt.
tüchtigu. mit besten Zeugnissen, für
groß, herrschaftl. HauHalt a. 1. Junigesncht. Einmacben. Plätten, Nahen
verlangt. Ausführliche Offerten u.
H. 782 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht Jun - fer,
die perfekt schneidern kann. Gräfin
Kielmanseaa. Nerotal 27

Nicht,ge
MAMsrUtklnlmeii

sofort gesucht.
Leister Bodach Rachf.,

Große Burgstraße S.

Jukßks SersierftSöle!«
für Bols-Likörsiube gesucht. Vorzu-
stellen von 2—4 Uhr
_ Webergaffe 9.

Auf ein Landgut an d. Nahe wird
ein tüchtiges einfaches Mädchen für
Haus, Kücheu. etwas Gartenarbeit
gesucht. Gute Verpflegung und Be¬
handlung zugesichert. Lohn nach
Üebereinkunst. Angebote erbet, an

I . Thiel.
AbolfSberg in Wiesbaden.

Znverl . eins. Stütze
ges. Familie«cmschl. i. H. Dienst
mädchen vorh. Äng. u. W. 6280 ar
D Frenz, Ann.-Exv., Mainz._ F3‘

Fleißiges sauberes
einmädche«

«sucht KirchgaL« 4L. Scht rmaeich.

TLAlges AllelmSd-en
Kaifer-Friedrich-Ring 53. P.

. AlisSIIst Sksiuht
auf 3 Wo

rau Dr. Pröls,
n. Zu melden
iebrich am Rhein,

_ _ _ ... . _ _ r jjn,
wochentags zw. 8 u. 9 Uhr abends.

Tcht. Alleinmädchen
rr Aushilfe für einige Lachen se¬
icht. Zu melden 10—11 oder 4—5
_ Wilbelmftrasse4, 2.

Tüchtiges Hausmädchen
n 1. Juni gesucht
Frankfurter Straße 24. Part.

Gewerbliches Personal.

Hausmädchen,

Zweitrnädchen

MsblieilWIIll iteW
zum sofortigen Eintritt gesucht.Heinrich Horn Sohne, <
_Dotzbeim er Straße 105. '

Zwei tüchtige ältere

MeAmkrer oder
Maschillenbauer

für klein. Werkzengmaschiaeabml.
möglichst Fähigkeiten für ^ ,Dreh-,
Hovel- u. ksväscrrbert, Verl. Off. ero^

I »ij. NrbRnek«. C-Mp.. ^
Diamantwerk-e»gfabrrr.

Wiesbaden. Dotzhei mer Straße W.

Schlosser
gesucht, ältere, aus Telegraphen rk.
Blitzableiter geübte bevorzugt, für
dauernde Arbeit bei „ „C. Konieäi. Rero siraßê .

u. Hausarbeit

Durchaus zuverl. einfach. Kinder-
räutein tagsüber zu l/4jähri »em
finde gesucht. Frau Lewin, Schier-

ClUJlC 91LUCII  Htiuuii
Mainzer Strasse 5^ Laden.

Suche sofort fleissige
Aufwartefrau

VN 9 — 11 u . 2— 3 Uhr . , ^Frau von Krosigk, Kleiststratze 6.
Gesucht

frau od. Mädchen morg. von
Vorzustellenvon 9—4 Uhr

iter Strasse 54, Part.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Auf sofort

Buchhalter ges.
Kenntnis iry Holzgeschäft bevorzugt.
Näh. u. M. 789 an d. Tagbl.-Verl.
Fin  fiari * «es- zum  Zigarren-
LIII I1BLL verkauf an Wirte.
A. Rieck & Co., Hamburg. F61

Lagerist
möglichst aus dem Haus-
haltnngsfach für bald ge¬
sucht. Schriftl. Angebote u.
Z. 788 an den Tagbl.-Verl.

Lehrling
mit guter Schulbildung wird eim
gestellt

Brunneniontor. Spiegelgasse.WsMWlklilllsz
^.r 1. Juni d. I . gesuchtMIL WM.67.

W. jüngere Dielet
sofort für dauernd gesucht. 1
SN. Hinneubera . WagemannKr . 30,

Cdrnhotel
sucht Heizer /

für  Bedienung der Zentralheizung
iWarmwasserk esseli für sofort._

TüchtigerAM-MM
sofort gesucht

Aenry,
Kranzplatz8.

Iüv öie HlerrrltaqeJ
am 20. u. 23. d. Mts. gesucht: -

10 Kellner,
15 Büffetfränlein,
15 Servierfräulein,
4 Fränl . f. Sektbüff.
2 Kaffeeköchinnen,
2 Eofttatteneert.

Arbeitsamt Wiesbaden.

Lehrling od.
(Fräulein) für Zahntechnik gesuchh,
Offerten u. W. 787 an d. Tagbl.-8,

ftoüMor-ftStliag
aefudrt.

Vark-Konditorei. Wilbelmstr. 36.
GesuchtRellnerlrhrling.

_ Valast-Hotel. Kranzpl atz.Arbeitera. Arbkilellltnell
gesucht. Fensterfabrik Gg. Ubrich»
Ga rtenfel dstrasse 25._ _

Ein ordentl. fleitzigeru. znverläff.Mann
aus gewerbl. Berufe findet Beschäft.
Bettfedernfabrik. Dotzheim. Str . 147.

Tüchtige Arbeiter
für dauernd gesucht
^ Dotzdeimer  S trasse21, Part.

Zuverlafsige Leute
gegen gut. Loh« als Wächter gejucN
Coulinitraße 1.
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WIESBADEN
Wllhebnstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225, 226, 6416

vermietet:

verwahrt:

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

bnonrt: alle bankmässigen Geschäfte
übernimmt: Vermögens- und Nachlassverwaltung

Stahlkammer-Schrankfächer
Effekten und verschlossene Depots

versiebert: Wertpapiere gegen Kursverlust
bei der Auslosung, sowie

Anleihen feindlicher Staaten
gegen Kapitalschaden
bei der Auslosung, FS38

„Tannenburg"
in unmittelbarer Nähe - er W «ldstation Eiserne H«ud.

Wem um« Ainin-Aaleiiinil
be» guter  Verpflegung . W Frohn , Besitzer.

weiß- u. Rotwein-Versteigerung
MGeftrich im Rheingau.

Vftngst.Die«»tag, de« SS. Mai ds. Js., nachm. 2V*Uhr, läßt Her
J . Hufnagel,

Weingntsbesitzer zu Aßmaimnshausen,
im Rheingau »m Hotel Pchwan in Oestrich versteigern:

SS Halbstück ISlSer Rheingauer Weißweine,
18 Viertelstück„ Aßmannshäuser Rotweine,
12 Hglbstück 1016er AßmannShünserRotweine

guter und bester Lagen, den Gemarkungen Aßmannshausen, Geisen,
heim, Mittelheim , Oestrich, Hallgarten und Hattenheim entstammend.

Probenahme im „Hotel Schwan" z« Oestrich:
für die Herren Kommissionäre am Samstag , den 12. Mai, alla «.
meine am Mittwoch, den 16., und Montag, den 21. Mai, sowie am
Versteigerungstag vor und während der Versteigerung. F 33

ME Kranz.
Am » ranzplatz. Bes. E. Becker.

Thermalkekdsr
eigener Quelle 6 St . Mk. 3.ö0
inkl. Rnheraum u. Trinkkur. „ s

Ia Seegras
2 Gebund 12.50 Mk., 1 Pfd . 14 Pf.

H. Süßenguth , Bleichstraße 22.

Hunde-Seife
nur solange Vorrat

Schlotzdroarrie Siebert . Marktstr . 9.

Der gesamte vlumenertrag
einer «rötz. Gärtnerei ist zu verpachte«.
Maiblume «, I » Flieder , Iris , Paeouie » und dgl
1« « « pikierte Tomatenpflauzen , Kürbisse u. Gurke«
zu verkaufen. Zu erfragen bei

Scblrgr , Biebrich, Weihergasse 19.

Ein Waggort .
Bohnenstangen rnwmm

ri«getroffen.
' Heinrich Frie» & Co., Holchandltrng»

f «m  Güterbahnhof . — Telephon 168 Wiesbaden.

ßo lang« Vorrat reicht lHegenhfite
in grosser Auswahl.

Hüte werden zum Uniformen
und Garnieren angenommen.

Ittina Hstheimer,
Wehergasse 7.

1915er
Rhein ^auer

Mnrwein-Versteigerung
der

Defohard-Wegeler’selien Gitsverwaltung
in Büdesheim im Bheingau

Freitag , den 1 Juni 1917 ,
mittags 1V» Uhr, zu Bildesheim im Rheingau in der Eheinhalle

(gegenüber dem Staatebahnhof).
Zum Ausgebot kommen:

53 Halbstüek 1915er Oestricher, Rüdcslieimer Geiscoheimcr,
nur eigenen Wachstums aus den besten Lagen, mit hervorragenden

Auslesen.

Vorprobe » am:
18. Mai In Oestrich im Gutskeller, Mühlstrasse 6 und* ,
19,, 25. und 31. Mai (an letzterem Tage nur bis 2 Uhr

mittags ) in Büdesheim im Hause der Gute' .
Verwaltung, Oberstrasse 30,

Bei Originalabfüliung der Gutsverwaltuag werden a«f Wunsch
Flaschen und tadellose Borken gegen Berechnung geliefert , F33

Zweite Sammlung.
73. Gabenverzeichnis.

Es gingen ein bei der Zentralstelle für die Sammlungen freiwilliger Hüfstatigkril i«
Kriege, Kreiskomitee vom Roten Kreuz, Wiesbaden,

in der Zeit vom 5. Mai bis einschließlich 11. Mai 1- 17.

Badhans „ Ooldenea Kreuz 66
6 Splegelgasse 6. 379

Thermalbäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Haus©.

Roll -Kontor.
Bahnatntllch bestelltes RoUfuhruntemebmen

für Wiesbaden.
BOn : Sfidbahnhof. Fernsprecher 917 b. 1964. . »

Abholung und Tersenduns
t « Gütern und Reisegepäck zu hnhnieitig

festgesetzten Gebühren . 32i
Verseilungen. Versicherungen,

W. G. Monatsgabe 500 Jt,  Moritz Heimer-
dinyer u. Frau 300 Mj  Erlös aus dem Ver¬
kauf von Postkarten ufw. 238.70 Jt,  Konsul
E. Gradenwitz (Marcus Berte ) 100 Jt,  Der¬
selbe für die Abteil. 4 100 Jt,  Frau Dr . Fran
ziSka Großmann (Diskonto -Ges.) Monatsgabe
100 Jt,  Freiin von Gültlingen 100 -K,, T . H.
(Disk.-Ges.) Monatsgabe 100 Jt,  Wiesbadener
Tagblatt -Sammlung (85. Ablieferung ) 1.40 Jt,
Wiesbadener Tagblatt -Sammlung für kriegS-
gefansenc Deutsche 5 Jt,  Dieselbe für die
Marine 8 Jt,  Dieselbe für erblindete Krieger
34 Jt,  Dieselbe für die U-Bsot -Spende 28 Jt-,
Dieselbe für die Doldatenhcime 2 Jt,  zu¬
sammen 76.40 Jt,  Musikdirektor Arno Tulpen¬
stiel Ertrag eines Konzerts in der Walhalla
71.41 Jt,  I . L. d. Goldankausttelle 53.50 Jt,
Landgerichtspräsident Mencke Diai -Gabe 50 Jt,
Fräul . Wustandt durch Goldanckaufstelle für
kriegsgsfang. Deutsche 20.55 Jt,  Freiherr von
Shberg -Smmnern (Disk.-Ges.) 20 Jt,  N . N.
d. Goldankaufstelle 19.10 Jt,  Fräulein von
Klitzmg d. Goldankaufstelle 14 Jt,  N . N. für

erblind . Krieger d. Goldankausslelle 10 Jt,
N. N. für erblind . Krieger b.  Goldankaufstekle
10 Jt,  Konsul I . Rwdl 33. Gäbe (Borsch.-V.>
10 Jt,  N . N. b.  Goldankaufstelle 8 Jt.

Bisheriger Ertrag der zweiten Sammlung
578 386.06 Jt.

Granaten-Nagelmrg.
Hotel Frankfurter Hof 26.60 Jt,  Tchule zu

Bottenhorn 3.60.
Bisheriger Ertrag der Granatrn -Nagelu » ;

60 630.79 JH...

Wegen etwaiger Fehler , bi« in dem heu¬
tigen Verzeichnis unterlaufen sein sollten und
die sich leider nicht immer vermeiden lasten,
genügt eine kurze Notiz an das Kreiskomitee
vom Roten Kreuz, Kgl. Schloß, Mittelbau lts.

Wir bitten dringend um weitere Gaben.
KreiSksmitee vom Roten Kreuz für den

Stadtbezirk Wiesbaden. F245
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Am1. Jnli oder später
nrrnnnt. Wohnung von 5—6 Zim.
in durchaus ncuseitl. einger. feinem

.Daufr , in vornehmer Lage v. eins.
Herrn gesucht. Off. mit Beschreib.
n. £ , 754 an den Tagbl.-Berlag.

ü-Simmcr-Wchmmg
(Umkreis Amtsgericht), mögt, mit
Heisung u. Komfort, sucht Beamter.
Preisofferten unter P . 788 an den
Tagbl.-Berlag._

MM. 3IMN Mit
Nähe Tannusstraße, von eingerückt.
Landsturmm. (Zivil Pstivatbeamt.).
Mit Kost gegen Markeuabgabe bev.
Ansprüche bescheiden. Off. m. Preis
sof. u. A. 95 an den Tagbl.-Verlag.

Schön möbl. Zimmer
für 2—3 Wochen von Fabrikant aus
Thüringen gesucht. Familien-An-
schluß angenehm. Gefl. Offerten
u. H. 788 an den Tagbl.-Verlag.

Sep . möbl. Zimmer
SU mieten gesucht. Offerten unter
B. 789 an den Tagbl.-Berlag,

Geschäftsfrl. s. m. Z., evt. el. L.<
bei angen. Leuten, m. Fam.-Anschl..
Nähe Adolfsallee, bei mäh. Pr. Off.
mit Preis u. A. 10V Tagbl.-Berlag.

Möbliertes Zimmer,
evt. mit Klavier, von berufstätiger
Dame gesucht, Nähe Tannusstraße.
Offerten mit Preisangabe u. L. 789
an den Tagbl.-Verlag._

Atelier
oder großer leerer Raum gesucht.
Nähe Walkmühl- und Emser Str.
bevorsugt. Offerten unter K. 786
an den Tagbl.-Berlag.

Suche gr. l. Zimmer
mit Kochofen in d. Nähe der Ringk.
Off, u. Z. 786 an d. Tagbl.-Verlag.

Größerer Weinkeller
su mieten gesucht. Offerten unter
A. 96 an den Tagbl.-Berlag._

GrößererRohlen- und Kof$=
Lagerraum

in der Nahe der Taunusftraße zu
mieten gesucht. Offerten u. M. 788
an den Tagbl.-Berlag._

l gremBenjitime1
Kl. Wilhrlmstraße 7. 2. kl. ruhig.

Fremdenheim für jede Zeitdauer.

Mme Mille»»»»
für Kurgäste u. Dauermietrr.

Billa Paulinenstraße 1,
Ecke Birrstadter Str .»

mitten im Garten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer. Personenaufz., Fern,
ruf, elektr. Licht, Warmwaff.-
Heiz., Bäder. Wintergart. rc.
vorhanden. Beste Verpflegung.
Auf Wunsch diäte Küche.
Inh .'. A. ElbrrS. Fernr. 4223.

In hochherrfchaftl. Billa, deren
Verzins, durch den Krieg crschw.
ist, finden noch 2 Pers. der ersten
Gesellschaftskreise
Dauer -Aufenthalt.
Bevorz. Ruhe- u. Pflegebedürft.
Großer Gatten, Südl . Kriegs-
gemaße aber vorzügl. zubereitete
Verpfleg. 1. Refrz. Jahresament-
halt (ein Zimmer mit voller
Beköstig, von 3490 Mk. an). Nah
im Tagbl.-Verlag. ££

Hotel Kranzplatz 3/4,
Kötters Nachf. Gute Pension mit
Wohnung 10 SM., Zimmer mit Früh,
stück4 M . Besten Tee — besten
Kaffee. — Thermalbäder — Lest.
Bestellungen auf Flaschenwernelöer
nimmt entg. Inhaber B. Gebhardt.
Hotel- u. Weingutsbefitzer._

Behagliches Heim
mit gutbürgerlicher voll. Verpfleg.,
zu 4.50 Mk. pro Tag, sinken Kur-
u. Dauermieter in feiner Privat -^
Pension. Marktstraße 6, 1. gegen¬
über vom Marktplatz. Das. elegant
möbl. Wohn- u. Schlafzim. zu vm.

Kirgäße mid üigtcmiettt
Privat-Pension.

mitten im Garten gelegen, sonnige
große Zimmer,' mit u. ohne Pens.,
besten Kaffee u. Tee, beste Verpfleg.
Fernruf 5992.

Mathausch, Lefsingstraße 7.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Minie

Privat - Verkäufe.
Gutes Lauf- u. Zu« »serd

zu verlaufen. Näh. Büttner, Dotz-
heimer Straße 28, Mtb. 1 r._

Laufpferd
(ein gutes) zu verkaufen

Lellmundstraße 27.
Ein leichteres Zugpferd

ist zu verk. Näh. bei Wilhelm Drehl,
Gärtnerei W aldstraße.

Ein gutes Länferschwein
zu verk. Geisb ergstraße 13.

Ein Läüferschwein
zu verk. B terst adt, Sinterg asse 2c>.

Ein Läüferschwein
zu verk. Hochstraße 10,  Part.
1 Milchzicgeu. 1 ungedeckt. Jährling,
2 ged. Häsinnen zu verk. Frankfurter
Straße 25. Tel. 6442

1 Schlnchtziegeu. 1 Sahnenziege
m. 3 Wechen alt. Bocklanrm, zu verk.
Oranienstraße 35, 2 r. ,_
Sch. 6 Wochen alt. Ziegenböckchen

(Doggenburger), zur Zucht geeignet
zu verk. Riehlstraße 19, Part.

Weißes weibl. Ziegenlamm,

Ein guter
zu verkaufe . Ott,
straße 27. __

Schönes Poloneser-Hiindchen
in nur gute Hände preiswert ab¬
zugeben Gerichtsstraße5, Parterre.
Telephon 1097.

Reizender Rehpinscher,

Junge Hasen zu verkaufen.

Junge Hasen
"zu verk. Frankenstraße 25, Part.

Jnnge Hasen, 7 Wochen alt.

Junge Hasen
zu verkaufen Walkmühlstraße
bis 4 Uhr nachm._ 1;_

I . 6 W. alte Hasen, 1 Hase,

12 Stücks Wochcnnlte Riesensch.
zu verk.  Am Römertor 7, 1 links.

Belg. Riefenscheckpaär
31t verk . Webergasse 56 , 1 . Stock l.

Belg. Riesenhasen, gedeckt.

Hahn u. 8 Hühner

Tagbl. -Verlag.
12 jnnge Leghühner mit Hahn

3 Stock. Telephon 4222.
Seidene Bluse u. Batistkleid,

daselbst ein Sota für 45 MI. zu v
Albrechtstraße 5,  Ht h. 2 lin ks.

Eleg. sckw. Seidenbl. (44),
Kiniderkl. (Voile) v. 7—10 I.
verk. Müllerstraße 1, Part , r.

Seiden-Rock (Größe 42).

Am Römertor 7.

Rauenthaler Str . 19, 1, r. Äufg.
Dunkelblauer seid. Mantel

Garn. schw. Dam.-Str .-Hüte,
1 Mk. u. 5 Mk., zu verkaufen. . Nc
Röderstraße 27, 1.
Mod. hell. Sommerhut w. Trauer

zu verk. Oranienstraße 6, 1 r.
Einige f. neue Stehnmlegkragen,

r. Leinen, Nr. 42, billig zn verkaufe
Frankenstra ße 4, Hth., 1—3 Uhr.

Elegante Damast-Tafeldecke
u. einige schöne Handarbeiten preist
zu verk. Näh, im Tagbl.-Verl. 1

Zhlinder, w. Sporthosen,

Dienst-Revolver billig zu verk.
Bierstadt, Taunusstraße 12.

Großes schönes Kaiserbild billig

Stativ -Kamera, 13 X 18,
mit Doppel-Anast., sehr preiswe
verk. Karlstraße 35, 2 links.

Gutes Piano
zu verk. Sed anvlatz7. 2 r.

Tafelklavier,
sehr aut im Ton, zu verk. Dotzheimer
Straße 28, Ddh. 4 links.

Gitarre, Mandoline, Violine m. Etur,
Zither zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Fast neue Mandoline
lull, zu vk. Nettetbeckstr. 13, Hochp. I.

Wege« Berkl. des Haushalts
Porzellan, Eßservice u. andere Ge-
'chirre, sowie ein Schaukclstuhl preis-
wert zu verk. Karlstraße 35, 2 links.

Ein hell-nußb. Rokoko-Salon,
b. a. Sofa , 4 Seffel, Vitrine, Säule.
2 Postamente, Spteg., holzgeschn., ver¬
gold., gedreht. Nußb.-Klerderst., hoher
Goldspieg. m. Tr. rc. Aarstraße 40, 1.

Kompl. Schlafzimmer,
nußb.-pol., zwei weiß emaill. Deti-
stellen mit Kapokmatratzeu zu verk.
Blücherplatz3, 2 rechts.

2 Bettstellen mit Sprungrahmcn
zu verk. Lahnstraße 6, 2.

Bett mit Sprungrahmen u. Matr.
zu verk. Delaspeestraße 2, 1.

Zwei nnßb.-pol. Bettstellen,
gut erhalten, mit Sprungrahmen
zu verkaufen. Heinrich Blies , Wäld-
straße 42.

Zu veff. eine Bettlade,
ein einfacher Wnschtischu. ein Efeu-
kalten Lnremburgstraße7, 1 links.

Zwei Kopfkeil, fast neu, a 1 Mk.,
Bett o. Federbett 5, Sofa u. Polster¬
stuhl 16, 6 m langes Seil , 1 Kiste
gebr. Bindfaden 3, Spiegel m. Gold¬
rahmen 8, gr. Oelgemälde 25, zwei
Galerien 4, 2tür. Kleiderschrank 30,
Serviertisch 5, nußb.-pol. Tisch 25,
Standuhr lOnixi 80, großer Salon-
spiegel 40 Mk. Hellmurchstr. 40, 2 l.

Gut erh. gr. Sofa
u. ovaler Tisch zu verk. Nikolas-
straße 26, Frontsp.
Sofa , 2 Seffel, gut erh., preiswert

zu ven . Emser Straße 6, 2.
Büfett, Bertiko, Sofa , Bestelle

mitSprungr., Handnähmcrsch., Liege¬
stuhl, Spiegel, gr. Rauchtischchen zu
vevk. Hellmundstr. 5, P . r., nur vorm.

Ein Mahagoni-Toilettenspiegel,
ein Goldrahmenspiegel mit Untersatz
zu verk. Anzusehen zwischen 2 und
4 Uhr nachmittags Schiersteiner
Straße 17. Parterre.
Fast neu. Nuhb.-Konsolschränkchen,

1 Spiegel, Näclsttisch, Rohrpapierkorb,
Ablaufbrett, eis. Waschgestell iveaen
Räum. bill. Zimmermannstr. 4, P . r.

1—2tür. Kleiderschrank,
2 vollst. Betten, Kücheneinrichtung,
Leiterwagen, 4rädr. u. 2rädr. Hand-
wagen, 1 neuer Kinderwagen billig
abzug. Blcichstraße 23, Part , links.

Gut erhaltene Schreibkommode
aus der Biedermeierzeit preiswert
zu vk. Webergaffe3, Gartenh. 1. St.
Gr. Rußb.-Schreibtisch, Ablaufbrett,

2 Gasarme, Lyra, Käfigständer, ein
runder Gartentisch jku dl. Bismarck¬
ring 11, 3. Etage links.

Doppelstehpult mit Anssützen,
170 X 170 Zmtr., oberer Teil dunkel
Eiche, mit viel Jnnenraum, wegen
Platzmangel zu verk. Adresse zu er¬
fragen im Tagbl.-Verlag. Ox

Berstellb. gep. Kranken-Liegestuhl,
1 eleg. innen u. auß. eich. Wasch¬
toilette, Einsatz Majolika, 1 hell-eich.
Büchergestell für Lexikon, 1 eiserne
Vase für Veranda, 1 Kayserzinn-
Kaffeekanne, 1 gr. Nickel-Wnfferkeffel,
1 silb. Windleuchter, eine Staffelei,
Tafel-Aufsatz a. Majol., Jardrniere
a. s. Porz. u. Bronze, Gasstehlampe,
1 silb. Eier-Einsatz für 6 Personen,
2 elegante 6armige Onyx-Leuchter
für Kerzen zu verkaufen. Besicht.
Kapellenstraße12, 2 r., Montag, von
11 bis 4 Uhr.

Gartenmöbel, Badewanne,
eis. Flaschenschr. b. Blüchersrr. 27, P.

Umzugshalber zu verk.:
Ballustrade (schön gearb.), 1 Lampe,
3flam., elektr. installiert, Salonlüster
(Gas), 5flam., 12 Strohstüble, ein
Notenst. (Holz), 2 geschn. Etageren,
1 st. Diener, versch. Bilder. Anzus.
11—3 Uhr, Biebricher Str . 37, Part.
Blumenkrippe, 1,44 br., 8,99 hoch,

paffend für Entrefol, Hotel od. Herr¬
schaft, streichfertiig, f. 35 Mk. zu vk.
Schauerer, Göbenstraße 19, Mtb. 2.

2 gr. Geschäffsregale n. Markise
abzugeben Ellenbogengasse10, 1 St.

Jagdwagenzu verk. Näh. Adelheidstraße 44.
St . Federwagen, 6 silb. Löffel,

ält. Nähmaschinebillig zu verkaufen
Dotzbeimer Straße 122, 3 r.

2räd. Handkarren, Grasmähmasch.,

Handwagen, 2räd.,

Eleg. Krankenfahrstnhl zu, verk.

Gut erh. Krankenfahrstuhl
nerk. Anzus. 8—10 vormit
: nachm., Rheinst raße 93, 1.
Kinderwagen, gut erhalten,

1 eleg. Kinderwagen u. Klappwagen

Kinderwagen, Rad m. Gummi,

Herd zu verk.

Weiß emaill. Herd

Ein Gasherd u. eine Rollwand,

6>ebrauchtcr Gasherd
mit Untergestell billig zu verkaufen.

Gr. Feder-Handwagen zu verk.
Näh. Herma nnstraße 17, Hth. 1.

Neuer Schreinerkarrcn
preisw. zu verk. Sedanstraße 11, P.

Gasherd mit Bratofen
u. Tisch zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Berlag. _Py

Gut erhält. 2slam. Gaskocher
„nt Tisch zu verkaufen Adelhe-d-
st raße 86, 1, vormittags 8—1 Uhr.
3flam. Gaskocher, 3 Fortkochstellen,
Mit Gestell u. 1 kleiner Kocher zu
zu verk. Luisenstraße 15, 1. St ., von
1 bis 3 Uhr.  _

3flammigcü Gaslüster ,
für 15 Mk. zu verkaufen Oranter,-
straße 22, 2 lin ks. _
Große Badewanne «. Waschmaschine,
eiserner Balkontischu. 2 Stühle zu
verk. Herrngartenstraße13, 1 links.

Badewanne
u. Hundehütteabzugeben Nerotal 10,
Hochv art., 9—4 Uhr._ .
Lötlampe, f. neu, Reichs-Adreßbuch,

2 Gas-Lpras, 1 Käsigständer billig
zu verk. Bismarckring 11, 3. Et. links.

3 Hängetages 45 mm,
1 Bohrmaschine, 1 Stanze , 1 Blech¬
schere, 1 Blasbalg, 1 Feldschmiede,
150 Mir. Eisendraht, 5 mm, 1 Hand-
wagen. K. Riesner, Mainzer Str . 78.
Großer neuer Eichenholz-Zierkübcl,
Salonlampe (Kaisevbrenner), cuivre-
poli-Fuß, Nußb.-Toilettespiegel, Aus¬ziehtischb. Ztm merm annst'.. 4, P . r.

Partie Einsteck- u. Kaftenfchlöffer,
schw. Türb änd,, Klob. Hele nenstr. 26.

Amerik. neuer Brut-Apparat
f. 50 Eier 75 Mk. Helenen straße 26.

Leere Bonbon-Blechdosen,
große Mengen, Stück 35 Pf ., zu ver¬
kaufen. Schokoladen- Haus Carl F.
Müller, Lan ygaffe 8. _ _

Hemmklötzerf. W. u. R.»
Speiseöl-Kannen v. Gr., gr. Firmen
schild zu verk. Kcllerstraße 28.

Trockene eichene Narben,
buchene Vierkant. Hölzer für Wagner
zu verk. Aarstraße 60.

Bernhardiner od. Wolfshund
s. k. oef. Off, u. B. 788 Taabl.-Verl.

Bcschlagnahmefreie Waren,
Restposten, Fabrikeinrichtungenkaufe
in jedem Betrag. Diskretion. Angeb.
unter N. 784 an den Tagbl.-Verlag.

Pinnino zum Lernen,
wenn auch älter, sofort zu kaufen
aesucht Off, tt. M. 719 Tagbl.-Verl.
Pianinos , Flügel. attc « iolinen kauft
u. tauscht Hch. Wolfs, Wilhelmstr. 16.

Mandoline, Gitarre u. Laute
zu kauf, gef. Off, u. M. 14  postlag,

Noten ansiguar., Kramer Etüden
kauft Schalck, Zietenring 4, Part ._

Kanfe Tonffäint-Längenfcheidt,
englisch. Dietmann, Rüdcshetmer
Straße 31.

Ein gut erh. Tennisschläger
zu kauf, gef. Ade lheids traße 56, 2.

Glgs -Pokale,
alte feingeschltfsene, und andere, fcnie
Gläser zu kaufen gesucht. Offerten
unter M 783 an den Tagbl.-Verlag.

6 Meter Läufer,
gut erh., zu kaufen ges. Off. m. Pret»
u. T. 787 an den  Tag bl.-Ve rlag._

Ca. 14 Qtntr. Linoleum, gut erh.,
zu kaufen ges. Off. m. Preisang . u.
Z. 787 an den Tagbl.-Verlag

. Kompl. Herren-Zimmer
suche  zu kaut. Off. M. 785 Tatzbl.-Vl.

Gut erhalt. Schlafzimmer
gegen  bar ges. Off. O. 785 Tagbl.-Vl.

Schlaf- und Wohnzimmer,
auch einzeln, zu kaufen ges. Off. nt.
Preis u. K. 260 a. d. Tagbl.-Verl ag.

Bollstünd. Küche zu taufen gesucht.
Off. u. S . 749 an den Tagbl.-Verlag,

Altertümlichê Möbel r "
und Oelbilder zu kaufen gesucht.

P»lW!M
Klee- u. Grasnutzung

zu pachten aesucht. Gefl. Offerten
an Kellerstraße7, Part.

Junge Dame, .. .
welche Berechtigung für d. Lehrtätig¬
keit d. Unter- u. Mittelstufe hat, er¬
teilt Unterricht in allen Fächern,
auch Franz. Beauff. d. Schularbeiten.
Off, u. T. 782 an den Tagbl.-Verlag.
Stud. phil. ert. Nachhilfe in Latein,
Std. 2 Mk. Off, u. M. H. 1 postlag.

Wer übern, nachm, die Beaufsicht.
eines Schülers (Gymnasiasten) bei
seinen Schularbeiten? Angebote u,
F. 785  an den TagbVVerlag._
M. Habich, Pianistin, ert. erstkl. Klav.-
Unt. Reifezgs. Rauenthal. Str . 19,1 r.
Klav.-Unt. ert. staatl. gepr. Lehrerin
zkl mäß. Pr . Kirchgasse 44, 3 r.

I
Guten Privatmittagstisch.

Albrechtstraße 11, 1.

Händler- Berkäufe.

Pianino, kaum gespielt,
zu ve rkaufen Rheins traße 52, Part.

Bettstellen u. Matratzen,
Ottomanen, Bett-Sofa , Federbetten.

Kinderbetten
in Eisen und Holz preiswert.
G. Mollath, Friedruhstr. 46, Laden.

Stahlmatr atzen,
staubfrei, 14 Sorten, nach Maß.
G. Mollach, Friedrichstraße 46, Lad.

Kleiner Eisschr., Küchenschr.,
Waschkonsolem. Marmor, Nachtt
4 Betten, 10 Deckbetten u. Kis,,, .,
3 Strohsäcke, Spiegel ufw. zu verk.
Hell mundstr aße 17._ _
Gaslampen, Pendel, Brenner, Zyl.,rurr.x.* m

Nähmaschine, gut erhalten,
billigst Frankenstraße 25, Part ._

Dezimalwage u. 1 Hängematte
biH. Rau, Welltttzftraße 16.

1
Schwarzseid. Kostüm oder Mantel

Kriegsbeschäd. sucht aus Privathand
ein gut erh. Bett, 2tür. Kleiderschr.,
1 Sofa zu kauf. Blücherstr. t0, G.̂ .

Gute iaub. Bettstelle zu kauf. gef.
Scheffelstraße 10, Stb . 3 St.

Weiße eiserne Bettstelle
mit Patent-Sprungrahmen, gut er¬
halten, zu kaufen gesucht Neu-
aaffe 5. 1 links.

Ein noch gut erb. Kinderbett
ztl kaufen gesucht Älücherstraße 14.

1 od. 2 gebr. Roßhaarmatratzen
zu kaufen gesucht. Off u. B. 259 an
die Taqbl.-Zweigst.. Bismarckrmg 19.

Nußb.-Herren-Schreibtisch gesucht.
Off. u. P . 785 an den Tagbll-Verlag.
Büro-Einrichtnng. anch einz. Teile,

Federhandwagen kaufe. Angeb. unter
T. 784 an den Tagbl.-Verlag.
Bügeltisch, Waschmange, Bügelofcn

zu kauf. ges. Näh. Tagbl.-Verl. 1 1>
Gebr. Nähmaschine zu kaufen ges.

Off. u. D. 782 an den Tagbl.-Verlag.
Gut erh. Holz-Waschmaschine

zu kaufen gesucht. Angebote unter
D. 788 an den Tagbl.-Verlag.
Gebr. Knochenmühlezu kauf. ges.

Dotzheimer Straße 61, 1 l.
Leichte Federrolle,

25—30 Ztr. Tragkraft, zu kaufen ge>.
Gg. Stork, Wellritzstraße 30, 1.

Gebr. leichter Fahrstuhl
von kranker Frau zu kaufen ges. Off.
m. Preis an Elise Müller, Dotzheim.

Gasherd mit Bratofen
u. kl. Leiterwagen f. Garten zu kauf,
ges. Off. u. T. 773-Tagbl.-Verlag.

Gebr. Gasherd mit Bratofen
zu kaufen gesucht. Off. u. I . 26»
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Markise,
4—5 Mir. breit, u. Gartenschlauch,
ca. 20 Mr . lang, zu kaufen gesucht
Parkstraße 67.

Berschliehb. Aepfelschrank
u. Rollschuhwand zu kaufen gesucht.
Off. mit Preisangabe unter E. 788
an den Tagbl.-Verlag._

Gut erh. Roll- »d. span. Wand
zu kauf. ges. Scharnhorststr. 17, 1 r.

Eine Säge u. Sägebock
zu kaufen gesucht Weitstraße 2.

Gut erh. gebr. Gartenschlauch,
15—20 in l., innerer Durckmeffer
25—30 mm zu kaufen ges. Gärtner
Kauß, Bahnholz.

Ausgrkämmte Haare kauft
Brodttnann, Haarh., Rheinstr. 34, G.
3 Ptlnnzenkübel, 40 X 40 ein Dm.,
gesucht Helenenstraße 26, Parterre.

Ein Morgen Klee
oder Grasnutzung zu kaufen gesucht.
Huck. RieMraße 19, '

Geb. Dame,
die selbst schriftst., empf. sich als
Korrektorinu. Hilfskraft bet all. Itt.
Arbeiten. Off, u. U. 782 Tagbl.-Verl.

Nähmaschinenrepariert
(Regulieren im Hausj Ad. Rumpf,
Mechanikermeister. Saalgasse 16.

Alle Gartenarbeiten
werden besorgt. Näheres Fiedler,
Steingasse 3, 1 links.

Herren- u. Damenschneider.
Anfert. n. Maß, Umschneid, u. Um¬
arbeitung aller Arten von Herren-
und Damenkleidern, Aenderungen,
Reparaturen, Bügeln. L. Kritschgau,
Webergaffe56, Laden.

HerrenschneiderI . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Retnig. u.
Aufbiig., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Moritzstr. 20, Laden.

Tüchtige Weißnäherin
sucht noch einige Tage zu besehen.
Adclfstraße6, Part

Tüchtige Modistin
empf. sich in u außer dem Hause.
Oranienstr aße 25, Part . ■ _
Tüchtige Putzmacherin empfiehlt sich.
Hellmundstraße  17 , 1. Stock links.

Wäsche
zum Bleichen u. Trocknen wird zu
leder Tageszeit angenommen; wird
auf Wunsch abgeholt u. gebracht.
Näh. Nettelbeckstraße 18, bei Rapp.
Bestellung bitte per Postkarte.

I MWeneS Ä
Bollsiänd. ringer. Tampfwäscherei

sofort zu verm. od. zu verk. Off. u«
E. 789 an den Ta gbl.-Verlag._ _

Welch edeldcnkende Herrschaft
würde e. Kriegsinvaliden zu einet:
Schreibmaschineverhelfen? Gütigste
Angeb, u. S . 782 a. d. Tagbl.-Verl.

Suche für gute Rennverbindung
versch. Beteiligte. Offerten unter!
R. 257 an  d en Tagbl.-Verl ag.

Wer VI noch Stärke
abzugeben? Offerlen mit Preisar»
unter N. 260 an Tagbl.-Zweigstelle.

Tüncheru. Tapezierer
f. d. Neuherricht. mehr. Wohnungen
ges. Off, u. G. 789 Tastbl.-Ver lag.

Ziegenmilch bei guter Bezahlung
gesucht’Taunusstraße 83, 2.
2—3 Liter Ziegenmilch b. W. ges.»

Nähe Kleiststraße, k. abg. w. Angeb.
u. L. 788 an den Tagbl.-Verlag. <

Hoftheater,
1 Viertel Ab. 0 , 1. Sperrsitz, 2. N.,
Mitte, für den Rest der Sais . abzua.
Adresse im Ta gbl.-Verlag. Lv

Piano , mietweise abzng.
.Off, u. D. 260 an den Tagbl.-Berlag.
Gute Gelegenheit für Klavierüben
(neues Piano) Knausstra ße 1, 1 t

Kleine Koksschlncken,
das Beste für Gartenwege, können
kostenlos abgeholt werden Dotzheimer
Straße 61. ~ _

Heiraten.
Eine yroße Anzahl Landwirts¬

töchter mit großem Vermögen, für
jedes Alter u. Stand, wünschen sich
zu verheiraten d. das Hetratsbüro
Beckerl., Dotzheim, Lchiexstr. Str.2g



Nr. L42. Sonntag, 13. Mai 1917.

Für Liebhaber!
fo ;;a . . »iirr ;,. . ..

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Seite 11«

I ? Mch
Privat - Brrkäufe.

. Gchön. Grandel-Goldschmuck, best,
ans 1 Paar Manfch.-Knopfe, vier
Knöpfe, lang. Krawattennadel, in
Dukatengold gefaßt, antike Ametist-
brosche m. Perlen zu verk. Offert,
u. H. 789 an den Tagbl.-Berlag.
Ganz n. seid. Kleid

mit Jacke für 195 Mk. zu verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Berlag. Pu

Zwei «r. Landschaften, Oelgem.,
kl. Bilder. Glas- u. Bücherschrank
stNutzb.), Nutzbaumbett mit Stahl - u.
Auflegematratz., Toilcttespiegel mit
Marmortischch., gr. Toilettespieg. m.
Nickelgest. 15, D.-Schreibt., Chaise!.,
Polstersessel, Sofa , Büchergestell, gr.
Küchenbüfett. Waschbütten, Bliese f.
Polsterung, eisernes Fahnenschild,
82X46 , Bettfedern, Gardinen. Por¬
tieren. Zuggardinen zu verk. Besicht,
nur 11—4 Kaveüenstraße 16. 1.

Rokotrostandrchr
in Goldbronze u. Emaille zu verk.
Auskunft im Tagbl.-Berlag. Po

Ar Wels, Heffnntnüintn.
Minen!

Neue vrima Tischtücher, Servietten.
Handtücher vreiswert z« verkaufen.
Gest. Offerten unter Z. 781 an den
Ta»bl.-Berla«.

Wertvolle Drell- und Damast-
Tischtücher

für 18—24 Personen zn verkaufen.
Näheres im Tagbl.-Berlag. Pm
Seltene Gelegenheit.

Reich geschnitzte eickwnc
Fläm . Wohnzimmer-
Einrichtung aus berrschaftl. Hause
im Aufträge für 560 Mk. zu verk.
Rbeinbahnstraße2.

Wellen Äuflösnng
des HansAlts
gebe ab nur an Private:

Sal »n-Einricht »ng, verschied.
Betten u. Tische, Blumen¬
tische, Waschtisch, Kleider¬
schränke, Soxhlet -Apparatu.
anderes mehr, Hühner -Vo¬
liere mit Glucke und Kücken.

Mozartstr. 3,
r~ i. d. Zeit von 1—V24 Uhr.

Großer Küchenschr. u. Ledersofa
billig zu verkaufen Frankenttraße 9.
5®öne 6i8.-®nittiilfltt.

Einsatz Majolika, auch für Wafferl.
zu benutzen, preiswert zu verkaufen.
Besicht. Montag, Dienstag , Mittwoch
von 11—4 Uhr

Kapellenstraße 12, 2 r.
Mahagonir-Spieltisch

Biedermeier), Biedermeierspiegel,
Slehkaffette zn verkaufen. Näheres
im Taabl -Verlag. PI

Baby -Korb
zu verk. Odemer, Bleichstr. 13. 2 r.
Prim 2 Pfd . Motor

mit neuen Lagerböcken, Riemen¬
scheibe, Welle u. Einschalter wegen
Anschaffunge. größeren sof. zu verk.
Wiesbadener Nährmittel - Fabrik,

G. m. b. H.. Hellmundstraße43.
Vliese zur Polsterung
von Matratzen abzugeben Kapellen-
straße 16, 1, vorzufprech. 11—4 Ubr.

Partie ff. Packkordrl
billig abzugeben

Papierladen, Nitolasstraße 24.
Händler- Bertäufe.

Frlsihmeldkniie Zikgk»
wieder eingetroffen. Billig zu h. bei

Auaust Ritzel.
Platter Str . 130. — Televbon 1793.

Achtung!
Mittwoch trifft ein Waggon
Sttnetztl SiMtgtn

«. Doggenburger ein. sowie Mutter-
und Bocklämpier.

Hofmann} Gerichtsstraße 5.
Telephon 1097.

503 ) Schwamm -Ersatz 753 )
Friedenswttre — Friedenspreis.

Bester Fenster - u. Badeschwamm-
Nur im Laden Adolfstrasse 3 .

* Neue iinü Brauchte

MlbmWliea
in nttiiinftn.

Regina, Torpedo, Dost 15,
Oliver 5, Erika, Blickens-
derfer, sehr vreiswert, mit
Garantie. Lagerbesuch erb.

mt & SW . M « .
FBI

1 große Hundehütte,

40 fast um GarlenWle.
auch Tische zu verkaufen Wellritz-
straße 21. Hof. Tel. 3930._

r SinlitMt 1

Frau itnmmer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillanten, Eßbestecke, Auf¬
sätze. Leuchter. Pfandscheine. “W

Pfandscheine und alte
Taschenuhren Kauft

Frau Roscnfeld, Waqemannstr. 15.
Briefmarkeu-

Sammler.
Kapitalist sucht auf seiner Durch¬

reise für 150 000 Mk., große Samm¬
lungen, Raritäten, speziell Hinter-
leffenschaften zu guten Preisen bar
anzukaufen. Vermittler hohe Pro¬
vision. 1. Bank- Referenzen. Gefl.
Offert. ' nebst Preis an L, Kern,
Hotel HolländischerHof. Mainz.

mmuin  LSF®
Briefmarken,

einz. u. ganze Samml ., bis ju den
grüßten Objekten kauft zu hoh. Pr.
geg. bare Zahl. Seibel , Jahnstr. 34;
auch leihe Geld auf Marken.

ichreibmaldiin . » ^ 2,
Handels-u. Sprachschule, Nengar.se5

Stutzsttigel
befferer Firma kauft sofort gegen
bar. Offerten unter U. 777 an den
Tagbl.-Verlag. .

Zwei Perser-Teppiche,
ungefähre Größe 2.75:4 Meter, n.

kleiner Stutzflügel
zu kaufen gesucht. . Off. mit Preis¬
angabe u. D. 785 an d. Tagbl.-BeL

Wertvolle
Antique Wövek,

„ Gemälde,
„ Kupferstiche,
„ F»0r;essaufiguren,
„ Taffen u. Hläser,
, , Stand - und

Taschen -Hthren,
„ Arsncen

zu hohen Preisen gesucht.
Gefl. Angeb. u. M. 777 an
den Tagbl.-Berlag.

IftXllflf aH- Art u. alle ausrang.
- '« ri Sachen tauft D. Sipper.

gjiehlstr. 11. Tel. 4878.

Möbel»
gut erhalten, zu kaufen gesucht. An¬
gebote u. A. 99 a. d. Tagbl.-Verlag.

Zu kaufen gesucht gebraucht, groß.
WlleM « « ln Hoffet.

Preisofferten unter G. 788 an den
Taabl.-Bertaa.

Nähmaschinen,
Kranken- u. Kinderwagen, kleines
Rellchen, Pferdegeschirr, kl. Ponh-
wagcn kauft

Wagner, Bleichstraße 13.

Halbverdeck,
Viktoria, Mylord oder dergl., von
leichter, bequemer Bauart, gut er¬
halten, zu kaufen gesucht. Ausführ¬
liche Angebote unter A. 98 an den
Tagbl.-Verlag.

Ungefähr 1,50 langer, gut erh.
Herd,

mögt, weiß, zu kaufen ges. Beding,
gut im Backen. Näheres Biebrich,
Lohmühle. Telephon 338.

Gaswckndkadeöfen
gut erh., zu kaufen ges. Krafthöfer.
Jnstallationsgeschäft, Feldstraße 27.

Wer hat
estr. Gasbadeofen 0. Wanne abzug^
der schreibe sofort. Zahle h S ch st e
Preise. C. Diebl. Frankenstraße 26.

Milch-
flaschen (leere) von 3/8 Liter und
1/1 Liter, letztere mrt Patent von
dänischer Sahne kauft

ITerel. Sauer , Göbenstr. 2,
Federrollen,

gebraucht, zu kaufen- gesucht
Mainz. Grebenstraße 17.

Zahl « höchste Preis«
für ausgekämmteHaare. Anfertigung
sämtl. Haararbeiten, mod. u. billig.

L. Kinaold, Nierstein am Rhein.
Hole alles selbst ab.

FWer
aller Art kauft

&. Sauer . Göbenstratze 2.

Leere Kisten
kauft Strähler, Waldstraße 49,

Tel. 1338.

Raufe Altmaterial.
Lumpen per Kg. 0.16, gestr. Woll-
luiupen per jkg. 1.50, Papier zum
Einst., Metalle u. Flasch, zu hoh. Pr.

lar ißliOr Helenenstratzc 18.JUL Gllllkl, Telephon 1832.

Sektkorke
zu 25 PfennigWeinkorke

zu 4 Pfennig , sowie alle
anderen Sorten, auch neue
Korken, kauft F60
W. Kenn, Korkenfabrik,
Lretten (Baden). Gegr.1895.

v _ /Seit*und
weinkorken.

-Flaschen und-Kisten,
Stanniolabfall. Lumpen, Säcke.
Felle, Roßhaare, alte Teppiche,

alte Kokosläufer u. dgl. kauft stets

zu höchsten Preisen
Acker. WellrMaße 21. Hof.

Telephon 3930.
Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchsr.weinkorke
zu M. 4V—70 p. 1000 je nach Qual,

kauft
Pp VpIiIaO ’aI  Steingaffe 11, 1.1l . iZdlllv ^ vl , Bitte P- ftkarte!

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1.5O Mk., Nru-
tuchabfälle, Papier, Flasch., Gummi,
Hasenfellek. zu den höchsten Preisen.

Nw » W . MM UM . .
Tel. 1834. — 39 Weürib straße 39.riWN.MMekl.'N-
kauft8. 8ipp«r, Orauienstr. 23, Mtb. 2.

1
I

Kapitalien»Angebote.
Suche 1. oder auch gute 2.

Hhp. sofort zu kaufen. Näh.
u. F. 784 an den Tagbl.-Berl.

i 66—80 000 Mk. auf 1. evt.
auch 2. Hnvoth., auch geteilt,
auszuleihen. Ausführl. Ang.
u. D. 784 an d. Tagbl.-Brrl.

1
i

ftttritalicn>Gesuche.
15 800- 20 000 Mark

auf kurze Zeit gegen Sicherheit ges.
Off. u. F. 789 an d. Tagbl.-Berlag.

I SttimobiKen1
Immobilien - Verkäufe.

Wohnung» - Nachweis- « üro

Lion & Cie.,
Bahnhofstratze8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet«
und Kaufobjekten jeder Art.

Billa
m Wiesb.-Eigenheim, herrl. gelegen,
9 Zim. m. reichl. Zubeh., alle mod.
Einr., groß. Garten, schönster Ruhe¬
sitz für hoh. Offiz, od. Beamte, preis¬
wert zu verk. od. zu verm. Aust. d.
W. Schulte v. Brühl, Ncckarsteinach,
bei Heidelberg._
Billa in Höhenlage

mit Zier-, Obstgarten, Dampfheiz.,
10 Zimmer, ganz neu herger., solid.
Bau, ist zu verkaufen. Offerten u.
G. 759 an den Tagbl.-Berlag.

Nerotal,
Sonnenseite.

Herrschaftliche Billa, sehr
schön gelegen, 8 Zimmer, Nähe
elektr. Bahn, zum Preise von
Mk. 75 000.— zu verkaufen.
Näh. durch I . Chr. Glücklich,
WilhelnAtr. 56. Tel. 6656.

atz Schöne muff. Etagenvilla, ft
X 3X6 -3.-W., schuldenfr., 8
0 rent., nahe Biebricher Str ., 0
Ä  wegzugsh. f. 70% feldg. Taxe „
Vverk . Off. E. 784 Tagbl.-P . 0

Moderne Billa,
groß. Garten, am Wald. 8 Z.. elektr.
Licht. Heiz., geringe Anz., zu verk.
Adreffe im Tagbl.-Berlag.  Nk

pilla Rlktzerdergflr. 4.
auch Zugang Emser Str ., Knaustr.,
modern einger. 9-Z.-Wohn., reichl.
Zubehör, sofort oder später unter
äußerst günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermieten. Be¬
sichtigung 11—5 Uhr.
Billa , 2xJ Zimmer,

zu vk. 'f. d. fest. Preis v. 60 000 Mk.,
Nähe Bahnhof, herrl. Aussicht, ge¬
sunde ruhige Lage. Anfragen unter
I . 782 !än den Tagbl.-Berlag._

Reizende
S-Zimmer - Billa

Frescniusstraße 43, gegenüber Park¬
anlagen, ist günstig zu verk. Näh.
durch die bekannten Vermittler.

Steines Mions
schöne Lage, mit Obst- u. Gemüse¬
garten, Stallung usw., umständch,
billig zu verkaufen oder zu vermiet.
Ang. an Haas, Alte Kolonnade 12.
Sch. Landh. in Sonnenberg, 9 Z. re.
f. 36 000 Mk. verk. N. Tagbl.-B. Pg

JnWergzabern
ist unser F124

Landhaus
in der Gartenstr., enthalt. 5 Zim.,
mit reichl. Nebenräumen, elektrisch.
Licht, Kochaas, Kamin, Zentralbeiz.,
Bad u. allen sonstigen Bequemlichk.,

zu »erkaufen.
Landhaus-Gesellschaft Bergstraße

m. b. H.. Bensheim, Hellen.
Existenz — auch Ia Kapital¬

anlage d. Kauf orstklaff. Eck-
geschäftsh. in groß. Stadt mit
fein . Kondit.-Kafsee u. Priv.-
.Hotel (26 Zim.), mit pollständ.
Invent ., Ums. während der 3
Kriegsjahre über 80 000 Mk?
Anz. 30 000. evt. w. laftenfr.
Gut, Terrain od. Billa in Z.'
gen. O. Engel, Ado lf straße 7,1

Bauvlätze mit prachtvoll. Aussicht,
am Panoramaweg, und
«Ilm Kitt««. OlftbiBnen

sind günstig zu verkaufen. Näh. bei
Reitmeicr. Herrngartenstraßc 16.

15,000 □ittec Ctttiin
Umgebung von Frankfurt a. M., in
nächster Nähe der Staats - u. Elektr.
Bahn, prima Lage, unter günstigen
Bedingungen zu »erkaufen. Offert,
u. A. 94 an den Tagbl.-Berlag.

Jminobilren-Kanfg«suche.

Einfamilieu -Haus
in fr. Lage Wiesbadens, mit zirka
1000 Qmtr. Garten, wird v. Privat¬
mann zu k. gesucht. Preis 35 000
bis 45 000 Mk. bei groß. Baranzahl.
Off. mit genauen Angaben erbet, u.
A, 89 an den Tagbl.-Berlag.Eine kl. Billa
auf Wiesbadener Gebiet zu kaufe«
gesucht. Meis bis 20 000 Mk. Ang.
»■ F. 788 an den Tagbl.-Berlag.

Kandw . Anwesen
zu kaufen gesucht

bei guter Anzahlung, durch
C. Wagner, Immobilien,

Frankfurt a. M.. Schillerplatz 7.

L 1
Gtn Msrgen Ackerlrnd

im Wellritz, eingezäunt. Wasserleit,
vorhanden, zu verpachten oder zu
verk. Näh. Kiedricher Straße 9, 1 r.

K
Pachtgesuch.

Eine jg. Kriegersfrau, geschäfts¬
tüchtig, sucht eine kleine Wirtschaft
während der Kriegsdauer oder für
immer zu pachten. Offerten unter
K. 784 an den Tagbl.-Berlag,_

Jagd
zu pachten gesucht oder Beteiligung,
speziell Reh-, Hasen- u. Hühnerjagd
in der Nähe Wiesbadens und Bahn¬
station. Ausführliche Angebote unt.
N. 785 an den Tagbl.-Berlag,_

Klee- Hu MkstMkt
zu höchstem Preis

Lcberber« oder Umgegend, zu Pacht,
gesu cht Sonnenberger Straße 20.

Stritten•Stjunltn1
Verloren

wildled. Portemoun., Inhalt ungef.
25 Mk. Gegen Belohnung abzugeben
Firma P, Stoß, Taunusstraße.

SW VelMmis
dem ehrlichen Finder einer braunen
Krokodil-Damentasche mit Mono¬
gramm. Inhalt : Kurkarte usw. Ab¬
zugeben bei Fra« Atlas, Pension
Souuenberger Straße 4. _

Verloren Opernglas in Hülle,
Sonnenberger Str ., bei Fürstenhof.
Abzug, gog. Belohn. Abeggstraße 5.

Verloren ein Teil
ParnVieSreiher

gelbe Federn, Dienstagnachmittag.
Gegen gute Belohn, abzugeben beiEeiilkl&3(wtl.  cnnmffk.

Bleichstr.-Schnlkn. Verl. Ranzen.
Bitte hoslichst, dens. gegen Belohn.
abzug. Cloos, Oranienftr. 15, H. D.

Verloren
braunlehme Nssrrevlllscke.
Gegen gute Belohnung Abgabe
bei dem Portier des Hotels Grüner
Wald erdetem __

DanMn-Regenschirm
Sonntag, Nordfriedhof, Platter Str .,
Eichen verloren. Abzug, gegen Bel.
Dötzheimer Straße 61, 1 links.

K 1
Junger Mann würde sich mit3-4000 Mark

an rentablem Geschäft beteiligen.
Off, u. S . 780 an den Tagblj-Derl.

Darlehn du-rch die Fil .-Expedit. des
Allgem. Geschäfts- u. Darleheus ».
Postfach 82. Off. 30 Pf - Rüchwrto.

Munitions-
Ingenieur,

anerkannt tüchtig. Fachmann,
übernimmt die Beaufsichtig.,
event. Renern richtnng von Be¬
trieben. Gest. Offerten uuter
S . 788 an den Tagbl.-Berlag.

Welche seriöse,
menschenfreundliche

Persönlichkeit,
Herr od. Dame, würde einen ganz
alleinsteh., z. Z. milit. beurlaubten,
intellig. Herrn (leicht beschäd.), Ende
30er, aus guter evang. Fam. (Aka-
demikerfohn), von durchaus shmpath.
Aeuß. u. solid, dankb. Charakter, zu
einer entspr. Position nach d. Kriege
verhelfen? Da von Beruf Kaufmann,
wäre evtl. Heirat in guten kaufm.,
auch landwirtfch. Betrieb bei geßcrrs-
Sympathie nicht ausgeschl. Gütige
Zuschriften erbitte unter Zusicherung
streng. Diskretion unter N. 783 au
den Tagbl.-Verlag._

Ziegenmilch
täalich 1 Liter gesucht. Adreffe zu
erfragen im TaObst-Berlaa._Pt

Ziegenmilch! Wer liefert für e.
sanken täglich 1 Liter Milch gegen
ante Bezahl, ins Haus ? Geh. Reg.«

,at v. Wurmb. Schlichterstr. 3, 1.1g. V-
täglich zu liefern erbeten Pagen«
ktecherstraße1, 2 Treppen links.

ft  M.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Damen finden liebevolle Auf¬
nahme bei Frau Ott, staatlich gepr.
Hebamme, Mainz, Rhein ftraße 40.

Fa . Fränlein,
symp. Erschein., von Herzensgemüt,
nicht unvermäg., häaÄich erzogen»
sucht auf diesem nicht mehr nn^ w.
Wege durch Ehe einen paff. Lebens¬
gefährten. Ernftgem. Anträge, w.
mögl. mit Bild, u. S . 787 Tagbl.-B,

Heirat.
Mehrere hier zur Kur weilende

jüngere u. ältere Damen wünschen
Heirat durch Frau) Ella Tischler,
Grabenstraße 2. Telephon 8973.

Geh. jg. Witwe,
g. Erschein., vollst. unabhäng., w.
Bek. mit ält., vornehm, gutsit. Herrn
zwecks Heirat. Offert, unter O. 788
an den Tagbl.-Berlag.

Suche für meinen Schwager, Mw,
demiker, statt!. Erschein., s. vermüg.,
durch Ehe eine hübsche, gebild., Häusl.

Lebeusgesöhrtin
(auch Witwe e. Anhang), Mitte 30}
aus besten Kreisen. Angebote unter
D. 789 an den Lagbl.-Verlag._

Jnnggesette,
40 I ., mit kl. Hotel, Verb, mit feinem
Weinrestaur., sucht jg. Witwe mit
etwas Vermögen zw. Heirat kennen
zu lernen. Off. unter K. 789 an
den Tagbl.-Berlag.

Heirat!
Bäckermeister, Mitte der 40er, ver¬

mögend, gutgehend. Geschäft, w. sof.
in Verbindung zu treten mit häus¬
lichem Fräulein oder unabh. Witwe,
cvang., nicht unter 35 I ., welche auch
Kinder lieb hat, am liebst, v. Lande,
zwecks baldiger Heirat. Vermögen
nich: erfordert. Briefe unter A. 101
an den Tagbl.-Berlag.

Heirat.
Witwer, Mitte 40er Jahre, tücht.

Geschäftsmann, Besttzer v. Länderet,
u. mehreren Häusern, sucht die Be«
kcmntschast einer Dame von 26 bis
40 Jahren, mit Bermög., zw. Herr.
Bermittl. Verb. Geschätzte Äugest,
u. A. 92 an den Tagbl.-Berlag.
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Auf

Extra -Tischen im Parterre

weisse

9 75

Blusen
aus Schleierstoffen, gestickt
und mit Einsätzen,
und Filet -Molieren

12 75  16 50
Wasch-Morgenkleider 18.00 12 00 7.00
Wasch-Morgenröcke 9.75 5.75 1.95

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.
U Sputa•8on|ttlt
»»„»««cheE SdimtrpUU

Sonntag , den IS. Alai.
Nachmittags 2*/* Uhr.

Auf AllerhöchstenBefehl.
IV. Vorstellung

für die Kriegs-Arbeiterschaft.

Könige.
Ein Schauspiel in 3 Aufzügen von

HanSIMüller.
Personen;

Ludwig der Bayer , deutscher
König . Herr Everth

Mechtilü, seine Tochter . Frl . Reimers
Friedrich von Oesterreich,

Gegenkönig, gefangen
auf der Feste Trausnitz . Hr. Albert

Elisabeth von Arragonien,
seine Gemahlin . Frl . von Hansen

Herzog Leopolds seine . Herr Ehrens
Herzog HeinrichjBrüder . Frl . Mumme
Friedrich von Zollern, Burggraf

von Nürnberg . . . Herr Schwab
Seyfried Schweppermann,

Feldhauptmann . . Herr Lehrmann
Berthold von Heuneberg . Hr. Zollin
Marschall Dieterich von

Pilichsdorf . Herr Rehkopf
Der Kardinallegat des

Papstes . Herr Radius
Der alte Bmgvogt von

Trausnitz . Herr Bernhbft
Walther, ein Edelknabe . Herr Tester
Firmian , Gärtner . . Herr Andriano
Kaspar Guttebring , Bürger von

.München . Herr Spieß

Je ? « * » l : : fSfÄ
Münchener Bürger ^ Bendhack
Nachd. I . ». 2. Aufzug 12 Min .Pause.
Anfang 2V« Uhr. Ende gcg. ß‘/i Uhr.

Abends87Mr .<7
116. Vorstellung. -

41, VorstellungAbonnement  v.

Mona Lisa.
Oper in 2 Akten von Max Schillings.

Personen:
Ein Fremder . . . Herr de Garmo
Eine Frau . Fkl. Bommer
Ein Laienbruder . . »Herr Schubert
Messer Francesco del

Gioeondo . . . . Herr de Garmo
Messer Pietro

Tumont . Herr Eckard
Messer Arrigo Oldvftedi . Herr Favre
Messer Messt«,

Benevent « . Herr Haas
Messer Sandro da

Luzzano . . . . Herr von Schenck
Messer Masolino

Pedruzzi . Herr Rehkopf
Messer Giovanni

de' Salviati . . . . Herr Schubert
Mona Fiordalisa, Gattin des

Francesco . . . . . Frl . Bommer
Mona Ginevra, ad Alla

Rocca . . Frau Friedfeldt
Dianora , Francescos Tochter

aus erster Ehe . . . Frau Krämer
Piccarda , Zofe der Mona

Fiordalisa . Frl . Haas
Nach dem 1. Akt 15 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa SV« Uhr.

Mrstdrnr-Gheater.
Sonntag , den 13. Mai.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Am Teettsch.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Sloboda.
Hugo . . . . . . Hans Flieser
Lea . Agnes Hammer
Abel . . . . Wilhelm Chandon
Ein Mädchen . . Elsa Tillmann
Ein Diener . . Rudolf Hildenbrand
Rach dem 1. u. 2. Akte grüß. Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende nach V«10 Uhr.

Bmins-MchrM»
Wiesbadener verein für Eommer-

Schlosses, 1. Stock, Zimmer 3.
Mädchen- und Frauengrnpve kür

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus de»
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES. FÜR
BIEDENDE KUNST.

Mai—Juli

WEISGERBER f
GEDÄCHTNIS¬

AUSSTELLUNG
UND DIE

MÜNCHNER NEUE
SECESSION

NEUES MUSEUM
TASUCH VOM 10- 5 UHR

SONNTAGS VON 19- 1UHB.

Bttinfifimif'Biiift
Totzheimer Straße 10 :: Fernruf 81«

Heute Sonntag

2Me Msikwlk«.
Nachmittags3 Uhr u. abends ? ' /« Uhr.

Das
Großstabl-Krogramm

U. a. :

Margarethe

persky
Die berühmte Schulreiterin vom

Zirkus Busch, Berlin.
Gedrüder« Jrnrhi.

Musikal-Clown.
Sannt Garden.

Hervorragender Seil -Akt.

Mark « Freya.
Deutschlands beste Parodistin.

Klity v. T *»ka.
Der lustige Steirerbua.

Teske's
Theater . Komische Menschen.

Fritz» Fred.
Vortrags -Soubrette.

Amados.
M " Diabolo - König. - HG

Adam.
Der beliebte bayerische Komiker.

Anfang wochentags 7' /« Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn - und Feiertag 2 Vor¬

stellungen: 3 und 7' /« uh».
Preise der Plätze: Bon 60 Pf« bis
2.50 Mk. Nachmittags-Vorstellungen
von 30 Pf . bis 1.25. — Vorder-
kauf täglich von 11—1 Uhr im

Theatev-Büro.

Thalia.
Kirchgasse 72. » Telephon 6137.

Erstaufführung!

Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

iiM
mm  mutt.

Schwank in 3 Akten.
In der Hauptrolle : Rudolf Brunner.

Regie: Dr. Hane Oberiänder.
Neueste Eiko »Woche.

Im Salskammrrgut.
Naturaufnahme.

Llellsßiei«
Wilhelmstr . 8.

Vornehmer , zugfreier
Tkoatoroaai.

- üergen
unwiderruflich
letzter Tag!

Kurhaus zu Wiesbaden.
« Sonntag , den 13. Mai.

Vormittag» 11% Uhr:
Konzert der Tonkünstler-Vereinigung

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Kapellm . P. Freudenberg.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:

Abonnements- Konzerte.
Leitung : Städt, Kurkapellmstr. Jrmer.
Trcgramme in der gestrigen Abend-A.

U . T.
laicht » piele

RbelnstraBe 47
Vom 12. bis 15. Mai:

Erst -Aufführung!

■ in dem grandiosenMGesellschafts -Drama,4Akte M

Bas Haus der
Leidenschaften.
■ Großes ■Sensations -Schauspiel mit : M

die 3 grossen
Darsteller!

Carmi
Loos
Fönss

I  sowie: Erstaufführung des

köstlichen neuen Schwankes
(3 Akte ) mit

Anna Müller-Linke:

Kottrauung!
u. gutes , neues Programm.

!! En gekürz t am Sonntag !!
Keine erhöhten Preise!

3n schwebender
!! fein. !!

Schauspiel in 3 Akten.
Verfaßt und gestellt von

Rudolf del Zopp.

Das
verhängnisvolle

Schicksal
Drama in 3 Akten,
In der Hauptrolle:

Theo Bouwmeeetar
der berühmte holländische

• Künstler.

ßerraania-
** Siehf spiele

Schwaibachor Str. 57,

Kella SKoja
in ihrer Glanzrolle:

9er Tod des
Srasnras.
Schauspiel in 4 Akten von

Karl Schneider.
Mit diesem Film wurde das
Meisterwerk der Gegen¬
wart geschallen . Abwechs¬
lungsreiches Spiel , herrliche
Photographie , fesselnde
Handlung jeder Szene hält
das Publikum in atemloser

Spannung.

Ein nenes

SchnarzelSnstspiel
in 3 Akten

sowie einige tolle Humo¬
resken sorgen für den
heiteren Teil des Spielplans.
Künstler -Konzert.

Tannnsstr . 1.
(Berliner Hof.)

Maria Carmi
die große Tragödin,

in Ihrem neuesten und
besten Schauspiel

BerWeg
des

Todes.
Die Geschichte einer

Leidenschaft.

Kraft , Seife,
Kunst -Genie

vereinigt die hervorragende
Künstlerin

jftaria Carmi
um mit dem Schauspiel

Ser Weg des Todes
ein

Heisterwerk von
höchst . Vollendung

zu schaffen.

Stürm an der Küste.
Herrliche Meeresbilder.

Ein fldeles Familien -Idyll
in 3 Akten.

Eine photograph.
mm  Glanzleistung

■ bildet der neueamtliche Kriegsfilm:

üentsehe
Jßmensucher-

TlottiUe in der
Ostsee.

Gesunkenes feindliches
Schiff. — Anslau ! der
Flottille . — Klar zum
Gefecht . — Ueberlebende
werden gerettet . —Achtung:
Mine! — Die Boote im
Gefecht .- Minensprengnng.

Gute Musik.
Anfang : Sonntags 3 Uhr,

wochentags 4 Uhr.



Nr S« . Sonntag. 1« . Mai 19-17. Dvreslmdener Tagblatt.
Solider kräftiger

Hausdiener
«ich KrieaSinvoL., -um sof. Eintritt
gesucht, Angeb. mit  ZeugniSabschr.
xl.  G . 787 an den Taabtt -Verlag.
Für Herrschaftshaus
Wirt» ein zuverlässiger ehrlicher

Hausdiener,
w. neben Hausarbeit im Sommer
den Garten u. im Winter die Heiz,
zu besorgen bat, für sofort gesucht.
Schrift !. Angeb. mit Angabe der
seitherigen Beschäft. u. M. 787 an
den Tagbl .-Verlag zu richten.

Morgen-NuSgaVe. Erstes Blatt« Seite L,

Junger kräftiger
fHausdursche gesucht.
Aua. Kortheuer , Hofk.. « erostr. 26.

Ein mit guten Zeugnissen ver¬
sehener, nicht zu junger

Hausbursche
gesucht von L. D. Jung . Kirchg. 47.

Hausbursche
mit guten Zeugnissen

sofort gesucht

Wilh . Höcker. Schillerplatz2.

Hausdiener
««sucht bei autem Lohn
Hotel Imperial » Sonnenberger Str.

iiijilli
sofort gesucht.„Wlenes"

Rheinganer Straß « 7.

^ Aellkli-Ktsiiche1
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Pe rsonal.

Junges Mädchen,
24 I . alt . sucht Bürostellung für
einfache Buchführung.

Leo pold, Büd ingenstraße 4, 1.
Dame sucht Halbtaasstellung für

SlkWkySjez. Memnsch.
Offert , u. L. 783 Tagbl.-Berlaa.

Fräulein,
17 I . alt , in Buchführung, Korre¬
spondenz, Schreibmaschine, sowie
Stenographie vertraut , sucht An¬
fangsstellung. Offerten unt . T . 788
an den Taabl .-Verlag._

Suche
für meine Tochter. IS I .. Ltzceum-
reife u. Handelsschnlhildnng. An-
fanasstelle in Bank, Fabrik oder
Engroshaus . Offert , unter G. 260
an den Taghl.-Berla«.

Gewerbliches Personal._

BeretolMtggifiiineaO.
Oranienstraße 23, 2,

empfiehlt Erzieherinnen , Hausdamen,
Haush ., Stützen , Kinderfrl ., Kinder-
gärtn .. Pfleg , u. Jungfern . Sprech¬
zeit nur Montag , Mittwoch, Freitag,
3—5, Montag , Donnerstag , 11—12.

Büglerin sucht uoch Kunden
Bleichstraße 80, Gartenhaus 1 St.
Aelt. Fräulein im Maschinennähen

u. Stopfen erfahren , sucht Stelle im
Weitzzeug, auch als Stütze. Zu erfr.
Hermannstrabe 15, 2 links.

Junge gepr. Kindergärtn . 1. Kl.,
cvana^ Waise, sucht Anfangst. zum
1. 6. Off . mit Geh.-A. L. Hainmann,
Oberhofen im Elf .. Tr .-Ncb.-Platz.

Dame , Witwe,
mit guten Umgangsformen , sucht
Stelle für abends in Bar od. feinem
Weinrestaurant . Ängeb. u. L. 787
an den Tagbl .-Verlag.

Ci ne bessere Frau
wünscht 2—3, evt. auch halbe Tage,
in der Woche Beschäft. i. Schneider «.
Off, u. P . 786 an de« Tagbtt -Lmü.

Fräulein
in Krankenpflege bewandert , facht
Stelle »or- oder nachmittags bei
ält. Herrn oder Dame . Offerte « «.
Z. 264 an den Tagbl .-Verlag.

U " tzlel!w-8esgche 1
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Juug . gebild. Mann s. fof. St . auf
Land- oder Hosgut

zur Erledigung der schriftlichen Ar¬
beiten u. Betätigung in der Land¬
wirtschaft gegen kleine Vergütung.
Ana u. F . 787 an den Taabl .-Ve« .

K. wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg .» auswärtige Anzeigen SS Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen p»u zwei Zimmern «ud weniger k

VkrmetnWi jj
1 Zimmer.

Merstr . 53 sch, W.,. 1 Z-, K,, 16 Mk.
AdolfSallce32 ^ Frontsp .-Z. Räh. P.
Kdolfsttaße 3 Mans .-W.. Zim. u. K,
Adolfstraße 3, Gth. 1, Zim. u. Küche

mit Abschluß zu vermieten.
Zellerftratze 25 1 Zimmer u. Küche

für 1 oder 2 Personen . _
Wielandstr , 9, Stb .-P ., 1 Z., K . zwei
_ftdL, _»itI._90 Mk. R. Kopp, P^ Sd-,
Wörthstr . 22, 1 Z. u. K., Ab. dü3

2 Zimmer.

Adrlheidstraße 26, Stb . 1, 2 Zim. u.
Küche zum 1. 10. 17._ 885

Adlerstratze 58 schöne L-Zim.-Wobn.
Blüchrrstr. 38, 1 I.. sch. 2-Zim.-Wohn.
Zckernfördestr. 6tS l., sch. 2-Z.-W'
, a. Ju ni, Juli o. Okt.  R . V. l. 844
Feldstraße 13 zwei große Helle Zim.

und Küche zu vermieten. 883
Friedrjchstr . 27 abgeschi. 2/Z.-W, an
_ruh . Leute aufsof ^ zu betm._ 590
Oranienstr . 17, H. D.. 2 Z . ü. K. 888
Röderstr. 26 Frtsp .-WlT'LZim ^ freü

3 Zim« «r.
Gneiseuanstr . 26 8- u. 8-Z.--W

Näher es beiHetthecker.
^ . le 60 3 8iw . u.

Nah. Nr. 58, 2, Marx.
Rettelbeckstr. 26. Fsp., 3ll75
»Merstr . 14. Allee

. zu v.
B 4062
Küche.

783

frdl . 3-Zim.-Wohn.. 480 Mk.
Feldstraße 4, bei Bausch.

ttcke Roder- u. Nerostr. 46 3- u. 4- ĵ.-
Wohnung, Gas . Elektr., auf sofort
zu verm. Näh. Port . 140

-̂ - .iiitingc« ohne Ziminerangave.
Adctheidstr. 61. Hth., kl. Dachw. bill.

zu verm. Näh. Bdh. 1 St.
4 Zimmer.

AdolfSallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit
Zubehör fof. od. später zu vm. 758

Kleiststraße 8 4-Zim .-W. sefort. 430

Auswärtige Wohnungen.
Bicrstadt. Wilhelmstr. 2, 4- u. 2-Z.-

Wohnung auf sofort oder später.

Rüdesheimer Str . 34_ 4-Ziuu -Wohn.
Stiftstr . 25. 1. schöne 4-Zim .-Wohn.
Schöne freigeleg. 4-Zim.-Wohn. sof.

oder sväter zu vermieten . Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. B 4022

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstr. 99, 2, in gut. Fainilie,
_1 —2 mÄbl. Vorberzim. abzugeben.

.Albrechtstr. 24,, 1, gut mbi. Balkonz.
Albrechtstr. 30, P ^ mbl. Z.» sep. Eing.
An der Ringklrche 9 schon mbl. Zim.

mit 1 oder 2 Betten zu verm.
Arndtstraße 8, grüne Linie , eigener

Eing .» eleg. möbl. W.- u. Schlafz.

ft Zimmer.

Adelhridstraßr 51, 2, schone sonnige
5-Zimmer >Wohnung mit Zubehör
auf 1. Juli . Näh. Part . 759 BiSmarckriu, 11, 3 l., eleg. möbl. gc.

Balkonzimmer, mit , u. ohne gut-
bürgerl . Mtttagstisch, bill. zu vm.

Meichstr. 25, 1 r„ gut niöblTsiim. b.

Luisenpl. 8. 2, 5-Z.-W.» 2 Balk., Bad.
Ga », elektr. Liebt, 2 Mans ., 2 Kell.
bald od. spät. Näh. P . l. B4063

Moritzstraße 68 moderne geräumige
5-Znnmer -Wohnung zu verm. Näh. ,
daselbst im 1. Stock. 790

Bleichstr. 40, 3 I., Schlafstelle z. vm.
Dambachtal 1, 1, m. Z. a. T„ W., M.
Dambachtal 2. 3 r., möITB., Pr . 14.
Dotzheimer Str . 106 möbl. Frontsp .-

Zim. mit Kock»h«rd. Näh. 2. St . r.6 Zimmer.

Adelbeidstr. 20 6- u. 5-Zim.-Wohn^
1. St . u. Part ., zn verm. Arczuseb.
vorm, von 11—1 Uhr, bei Kraul.
Engert , Vorderhaus 3. St . 761

Elevnorenstraße 3, 1 r„ mbl. Z. bill.
Fanlbrnnnenstr . 6, 1, frdl . m. Z. b.
Friedrichstr. 44, 8 l„ sof, gr. sch. m. Z.
Helenenstr. 2, 2 r ., schön möbl. Zim.

»nit Pens ., 1 od. 2 Betten , brllig.
Billen «nd Häuser. Hellmundstraße 3, 2, 1 od. 2 g. m. Z.

Hellmundstraße 15, 1, freundl . groß.
inödl. Zimmer mit voller Pension.

Hellmnndstr. 36, 2, sch. m. Z., 18 M.
Kapellenstr. 2 einfach möbl. Krontsp.-

Zimmer zu vermieten.

Billa am Rerotal , Lanzstraße U,
10 Zimmer , 4 Mansarden u. Zubeh^

wesen Todesfall sehr bill. zu verm.
od. zu verk. Nah. durch Julius
Moses, Tennelbachstraße 21. 801 Karlstr . 18, 1, möbl. separ. Zimmer.

«arlstraße 37, 1 r., gut mbl. Zirp. m.
sep Eing . u. Mavr erben.  sofort,

»irchgaffe 17 sehr gut m. Zim., § &&»feite. Zu erfr . Z lga rr engcschast.
Loreletz-Ring 6, 1 l., sch. mobl. Zim.

mit Morgen kaffee, P reis  25 Mi ._
Luisenstr . 5. 2 r„ schön möbl/ Ẑim.
Lnif en str. 18, 2, seps möbl.  Zimmer
Moribftr . 5,1 , m, Zim^ an Dguerm.
Moritz sträße 16, 1 r„ mo bl. Zi mmer.
Oranienstr . 25, P „ möbl/Man sarde.
Röderstr . 38, 2, sch. mbl. Zim. sofort,

ev. Pension , Nähe KcnKr.
Römerberg 8, 3 r., g. m. Z., mtl . 30.
S chulder«  17 , Hth. 1 l., gut m. Z. b.
Sedan platz 7, 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Sedaustr . 3, 8 r ., sch, m. Ms. m. Ob
Stiftstraße 3, P -, mobl. Zrm. mit

Kaffee ohne Brot p Woche 4 Mk.
TaunuSstr . 50, 2,  sch, m. Z-, 1̂—2 B.
Dorkstraße 17» 3, schön, sonn. möbl.

Zi mmer, ev.  mit Klavierbcnutzung.
Zietenring 8, Enderle , möbl. Mans .,

12 Mk. mtl. Anz us. nach 5 Uhr.
Möbl . heizb. Mansarde zu vm. Näss.

Faulbrunne nstratze 13, ber Weffet.
2 Fr »ntfp.-Zim., möbl., mit Balks,

ev. m. Küchenben., im Vorort , n.
d. Shitfj. Näh. im Tagbl .-Verl . Os

Leere Zimmer , R « »karden rc.

Vacha Hof str aß« 2, 2,  gr . schön leeres
Zi m., dem.  L icht, bes. Eing ., sof.

Hermuuustr . 19, 2 t „ Z., leer o. mbl.
Geisbergstr . 26» Gart .-E, Damba 'chi

tal 11, leer , grotz. schön. Z im mer.
Oranienstraße 21, 2, 2 große Zim.,

Balkon. Gas , Elektr., sofort zu vm.
Schachtftraße 4 sep. Stübch m. Herd.

Oranienstr . 43, 1 l„ 2 sehr hübsche
leere Äim. mit Balk. in gut. Lage.

Schwalb. Stt . 71. 3, g. s. l. Z„ Gas.
Wagemannstraße 28 sind 2 leere

Ammer zum 1. Jul , zu vermieten.
Näh. im Tagblatthaus , Schalter¬
halle recUs. *

KÄlrr. trhaaiaa , Stallunge n re.
Roonstr. 5 Stallung mit Kellerraum

u.  3- Zim.-W. NÄ . 3 St . l. B5 330
Stallung u. Remise zu verm. Näh.

Webergaffe 38, 1. 763

LC Mtgesnche1
Arltere Dame sucht 1—2 Zim.

nebst Zubehör, a»st. Haus , nicht zu
teuer . Preis -L-ff. u. O. 787 an de«
Tagbl.-Ve rlag._

Schöne geräumige L-Zi« ^W»hn.
für 1. Oktober zu mieten geinM.
Gefl. Offerten unter M. 260 an den
Tagbl .-Deriaq.  _

Zwei Damen (Mutter u. Tochter)
f z. 1. 10. 3-Zun .-W., Sonnenferte.
Ang. m. Preisangabe u. P . 787 an
den Hgbt -Verlag. _
'Dame sucht freigel. kl. Part .-Wohm,
Bedingung ' Gas ; einige Möbel er»
wünscht; ebenso kl. Gärtchen oder
Ställ ck. Frl . Dörr , Lursenstr . 49,2 l.
AustindsFröul . s. eins. möbl. Zim.
mit etwas Kochaelegen. be, sauberen
Leuten, bill. Off . mit Preisangabe
unter K. 788 an den Tagbl .-Verlag.

Großes leere» separ. Zimmer
sVorderh.1 auf 15. Juni d., I . zu
»nieten gesucht. Off . mit Preis unter
-11. 787 an den Tagbl .-Verlag.

Itoiiflnniun
1 Zimmer.

Balkonzimmer u. Küche nebst Zu.
behör an einz. Dame ver sofort
oder 1. 10. zu verm. Auzufehen
Montag , Donnerst , oder Samstag
2—6 Dotzheimer Str . 68. 2. Mitte.

3 Zimmer.

Ctiftstratze 26,
Part ., 3 Zim ., Bad, Küche, Keller,

Mans . mit Gas u. Elektr. zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35, Laden.

4 Zimmer.

Karlstraße 9, L 4-Zimmer-
Wohnnng mit Zubehör auf so¬
fort oder später zu »rrmieten.
Nähere« Part . 736

MöIlkr-r.S.iI.,USHkK»»d>ii.,
neu vorg. 4-Z.-W»hn., schönes ar.
Badez., Gart .-Balk., el. Licht, Gas,
2 Mans ., 2 Kell., r . Zb. Bes. 3—4.

_ 5 Zimmer._
Wielandstr . 14, 3. St ., hochherrschaftl.

5-Zim.-Wohn. m. Warmwafserheiz.
u. Vers, sofort. Räh . Bür », Eing.
Klopstockstr. »d. Wielandstr . 13, P.

In 2-Familien -BiUa
5 Zim.. sowie Zubehör sof. zu vm.
oder 1. Juli . 2006 Mk.. mit
Gartenbenntz . Herrliche Aussicht.
Gesunde Lage. Nähe Bahnhof.
Anfrag . u. K. 782 Tagbl .-Berlag.

MrKlhllettlero.§l-ük!der!!ll!.
sehr geeign. schöne große 5-Zimmer-

Wohnuna . in best. Stadt - u. Kur-
laae. »mständehalber sehr billig zu
vermieten . Offerten «. T. 781 an
den Tagbl .-Verlag.

6 Zimmer._

Kirchglissc 24, 2.
große 6—8-Zimmer -Wohnung, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder später zu vermieten. Nähere»
im Lade». M

Billa Lauzstr. IS,
1. St ., 6 Zim ., Bad, Küche, Keller,

Mans . mit Gas u. Elektr. Näh.
Taunusstraße 33/35, Laden.

8 Zimmer und mehr.

Luisenstraße 25
ist die Herrschaft!, eingerichtete
3. Etage von 8 8 „ 2 Kellern.
3 Dachz.. Badeeinricht ., Sauf,
trevve. Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas usw. per sofort
zu verm. Räb . Kontor Gebr.
Waaeman «, Luisenstraße 25.

8-Zimmer -W,hn . mit reicht. Zubehör
Tan «u»ftratz- 28,
2 St ., iof. zu »erm.. evt. auch spät
Näheres daselbst 1 St . 1*341

Läden und Geschäftsräume.

Bäckerei
mit Maschinenbetrieb, prima Ofen,

der Neuzeit entsprech eingerichtet,
an Behörden usw. zu verm. auf
Kriessdauer . Zu erfragen bei

»rst, Adclbeidsttaße 38. Part.

Mtücherplah2 Bäckerei
mit Laden u. 2-Z.-W. z. Okt. Näh.
Hellmundstraße 2, 1 St . l. B 4743

Geschäftsraum,
Entrefol , mit mehreren Zimmern,

Preiswert zu v. Lauaaaffe 11. 827
Inr &er̂ efälfts- iuiHElise

schöner großer Laden mit 2 groß.
Schaufenstern ver sofort «d. später
fauch vorübergehend! weit unttr
Preis zu vermieten . Offerte « n.
W. 782 an den Tagbl .-Verlag.

Billen und Häuser.

Billa Biktoriastr . 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof,
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Augnstastratze 19.
Lletevbon 293. 828

Määl ~
Zu verm. auf 1. Juli schöne, neue,

der Neuzeit entsprech. eingerichtete
Villa mit Zentralheizung , elektr.
Licht, 7 Zim . nebst Obst-, Gemüie-
u. Blumengarten . Näheres zu er-
fragen AdolfLallee 3, Part.

Kl. Billa . 8 Zim.. Stallung , ist zu
verm., evt. »reiswert zu »erk. Off.
n. W. 754 an den Taabl .-Berlaa.

SWngenbliil.
Meines Haus , direkt am Walde gel.,

auch geeignet znm Bermieten , an
Knraäste billig zu verm. oder zu
verk. Adresse im Tagbl .-Berl . Ca

AuSwärttge Wohnungen.
Geräumig « 5 - Zimmer - Wohnung

sofort zu vermieten, groß. Gart .,
etwas Geinnsegarten Bierstadter
Höhe. Wartestraße 8.

Möblierte Wohnungen.

8- 3M1. 80W.Aw.
ben . zu verm . Dumbaebtul 5, I.

Kl. möbLVilli
5 Zimmer, Bad , Küche frei.

Wegen Abwesenheit der Herrschaft
neuzeitlich,

möblierte Villa
Höhenlage, aller Komfort, Zier-
«arte«, auf 8—10 Monate ganz
oder teil« , z« vermieten . NShrrrs
nur von Selbstreslektanten unter
I . 789 an den T««chl.-Bcrlaa.

Große elegant möblierte
2-Znn« ei -Wohn.

sofort zu vermieten. Näheres
Mvritzsttaße 56. 1. Ecke Goethestr.

Elea . mobl. 2—3-Ziur.-W»hn., auf
Wunsch mit Küche, Mans ., Bad, a.
Eiuzelzim. für Kurg. z. maß . Pr ..
Rbeinstr . «8, 2. Et .,
bei Riech-Kehler , z« vermie te« .

In NrivlN-Nlüll. NWK«rh.
elegant möblierte 3—5-Zimmer-
Wvhnung zu verm. Auf W. Bad.
Küche u. Mädchenzimmer. Adresse
im Ta«bl.-Berl «g.

Sröbsterte Zjni«i»or. Mansarden rc.
Abeggstraße 9. Privntwohnung , nahe

am Kurhaus , möbl. Zimmer,
1.75  M k. ver Taa i-tl . Kaffer ).

Dambachtal 5. P . 2 eleg. Fremden-
ziminer. auch kür Dauermieter.

Friedriä »straßc 9, 1, behagl. m. Zim.
für kürzere u. lä»rgere Zcttdaner,
monatlich 25 u. 40 Mk.. elektt. L.

Mittelstraße 4, 1, an der Lanvrasse.
elegant möbl. sep. Zimmer zu ».

Part ., am Bahnhof.
BvktEkstl . 3 Wohn- u. Schlafzim.,

eleg. « öbt- elektr. Lickt. Bad z« v.
M «seü« ftr. 1«, 1. Gt.

an der Wilhelmsttaße . aut möbl.
Zimmer an Kur - n. Danermieter
zu vermieten.

Kstlilttst 68, l. Alkesellc.
2-—3 elegant möbl. Zimmer mit
«lavier , elektr. Licht, in kl. ruhi^.
/ >auShalt ._ Einzelzimmer 35

Taunusstraße 16, 3, eie«, möbl. Zim.
mit Balkon, elektr. Licht, event.
Küchen benutz. Bestcht. bis 4 Uhr.

Taunusstraße 34. 1, 1 oder 2 große
komf. möbl. Ballonzimmer z» ».

Werderstraße 7, 1 recht»,
schön möbliert . Zimm er.
Norkstraße 19, 3. sonniges a «t möbl.

Zimmer billig abzngebe«._SW. MW«.ÄS'i
fr . « «». 120 m . Albrechtstr . 11, 1.

Wähl äj n  groß , schön, behaglich« » »v*JISl . , ringer «chtrt, z. »., ev.
Küchenben. Sl . Burgstraße 1. 2 r.

In Billa f. n»öbl. Äobn - «. Sällicfz,.
nur an alleinst. Dauermicterr«,
40 Mk. Geisberastr . 4K, 2. 12—5.

Jtiai. »iil. ZimMi
CT. Penston zu ». Kapellenftr. 6, 1.

Woh«- u. Schlafzim.,
sehr «nt möbl.. Rahe Bahnhof,
preiswert Moribstra ße 68. 1,

Gel' ild. Fränl . fam l. Weise) findet
Heim u. bill. Zim . g. etwas Hilfe
im Hansh . Geisbergstraße 46, 2.

Schön möbl. Zim . mit »der ohne
Pension an eine Dame zu ver« .
Sckwalbacher Straße 14, 1 links.

Elesi. möbl. Zimmer mit Balkon
hillia abzua. Ta unusst raße 32, 2.
* Gut möbliertes Zimmer

mit 1 oder 2 Betten sofort zu verm.
Taunusstraß e 47. 2 St. _
Weiterer gutsituierter
Herr oder Dame,

wenn auch pflegebedürftig, findet
gemütliches Hei« . Off. u. O. 781
an den Tagbl .-Berla g.
In rnhia aeleg. Billa . Südviertel,

möbl. Zim . mit anter Pens , zu v.
Auskunft im Taabl .-Berlaa . Pg

Zu »erm. schön möbl. W»hn- und
SMafzimr sevt. auch einz.l, mit o.
ebne Penfivn , in ruhig , kinderlvs.
Hause an berufstätige Dame oder
soliden Herrn . Anznsehe» 10—3
uird nach 6 Nhr. Näheres zu er¬
fragen im Tagbl .-Berlag. Px

Ant\ti Ml. Zimmer
ist preiswert zu vermiete« RüdeS-

heimer Sttaß « 36» 1 rechts.
Keller, Rsmtsvn, Stallungen rr.

UfcrütM, »iscuciirt,
trock. Lagerraum , nahe Meichftraße.

Blrichftratze 13, Laden.

8 RIches»che Ä
Kleines massives Häuschen

mit Stall ., nahe der Stadt , zu mirt.
»der z« kaufen gesucht. Offerten u.
K. 781 gn den Tagbl .-Berlag. _

Kleines Haus
mit Garte » von Beamtenfamilie auf
dauernd zum 1. Okt. zu mieten ae-
sucht. Offerte« unter T . 785 an
den Tagbl -̂Berlaa . _

Ncltere Dome sucht zum 1. Oktbr.
stlllll-t 2-Zlmmer-WohnLllg
in gutem Hause u. gut. Lage. Preis
bis 500 Mk. Angebote unter I . 788
an den Taabl .-Verlag.

2 Zimmer nebst Stallung
»; großer Henboden sofort zu miete«
gesucht, wen« möglich südl. Stadt¬
viertel. Offerte« unter P . 260 an
den Tagbl.-Berlaa.Minei- ysrnm-
Mitte der Stadt , für kleine Familie
für 1. Juli gef. Off . nach Frankfurt
am M.. Saalburgstraße 44 , P . lös.

Kleine Beamtenfamilie sucht sonn.
3 -Zimmer - Wohnung
znm 1. Okt. Preis 500—009 Mark.
Nähe des Bahnhofs. Offerten unter
S . 783 an den Tagbl .-Berla g. ,

Moderne 4-Zimmer -Wohnung
von ruhigem Ehepaar per 1. Juni c.
gesucht. Genane Offerten m. Preis-
anaahe u. L. 786 an d. Tagbl .-Berl.

5-Zimmer-Wohnnng,
ungefähr 1000 Mk., in gutem Hause
um 1. 10. von 2 Damen gesucht,
lng . u. E. 787 an den Tagbl .-Verl.

Gesncht
5—6-Km .-W»hn., oder Häuschen z«
kaufen oder mieten, elektt. Licht.
Garte ». Offerten unter U. 788 an
de« Tagbl .-Berlaa.

(Fortsetzung auf Seite 1QJ
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(Stetige fielegenheit!
Wenig gebrauchtes, grösstenteils

Bemüorler Alpakka-Silber
zu verkaufen. 474

Ca. 46 St. Bratenplatten,
26-47 cm

20 .. Saueieren,
4 Grössen

„ 16 „ Gemösesehüsseln
3 Grössen

„ 35 „ Kaffee- , Tee-,
Milch- Kannen,

1 u. 2 Port.
WSrmgloeken, I-ratenspiesse,

Zuckerschalen , Teesiebe, Eßlöffel
BSgsbein, Austerngabeln,

Zahn stoel»«r-Behälter nsw.

WM HÖCKER
^ 2 Seblllerplatz 2.

Untcrrirfit
Fabers Privatschule.

Abelhetdstraße 71.
Kleine Klassen. van Sexta an,
Pensionat , erteilt Einjährigenzeugn.

Verlitz-Zchule.
Fremde Sprachen lernt man
am leichtesten und schnellsten

nach unserer Methode.
Nationale Lehrfräfte.

ArWitzr 32.

Iemmens Handelsschule«Grammatik

sprachen | | £" oj£ aphie
5 Buehtührnng »
” Schönachr , ®

u .. .
ij K Gesuchem an Behörden. Ma*ohijicn«ohr.
0 115 Jahre Ausland. Generalbeeid.
Dolmetsch , d. Regier. Seugane *.

I

Wer sich für den kaufm.
od . einen ähnlichen Beruf aus¬
bilden will, sollte dies jetzt
tun , da gerade in der nächsten
Zukunft der Bedarf an gut
ausgebild . Bürokräften , beson¬
ders für Buchf . u. Rechnungs¬
wesen , besonders groß ist.

Snstitnt Sein
Viesbadener
t-Handelssohul<
sin- 4 4 K
isse AAl, i

Wiesbadener
Pri rat-Handelsschule
Rhein¬
strasse

nahe der Ringkirche,
Unterricht

in allen kanfm. Fächern,
sowie in

Stenogr., Maschin. - Schr.,
Sehönsehr., Bankwesen,

Vermögens- Verwalt.,
Sprachen usw.

Beginn neuer geschlossener
Vollkurse , in welchen außer
den kaufm . u. obigen Fächern
auch Unterricht in ausgewähl¬
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Volkswirtschaftslehre , Rechts¬
pflege , slaatl . Einrichtgn . etc.
erteilt wird , Tom 15. Mai an.
In den niedr . gehalt . Monats¬
honoraren ist der ganze Voll-
Unterricht eingeschlossen.
Priratnnterweis . : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handolslehrerin,
Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Zum Ausfahren
von Waggons oder Uebernahme von
dauerndem Fuhrwerk empfiehlt sich
Güttler , Dotzbeimer Straße 121.

Ml«iiWmlMliiielk
werden noch Fuhren angenommen.

Telephon 912.
Fuhrwerk,

1 oder 2 Pferde , mit Rolle od. Wag.
zeitw. frei.

- Telephon 411. ——

plnuier&iintner(blind)
Foseph Rees, Dotzbeimer Straße 28.
«Fernruf 59651. acht auch auswärts.

Mitschülerin,
17—20 Jahre , für Gesang - Unter¬
richt bei I .Lehrkraft ges . Mqnats-
preis 12M. Off.u.H .784 Tagbl.-Verl.

Kuchfrihrung,
Revisionen, Bilanzen , Verwaltung .,
Steuererklärungen usw. erledigt

G. Riete , Goechestraße 23.
_ Telephon 4338._
MluniMe. ferutransparte
Mouha, Scharnhorststraße 29.

Mineralbäder
werden vor wie nach geliefert.

R. Staadt.
Roonstraße 5. — Telephon 24 90.

f | Die schlimmste

beseitigt praftisch, schnell u. sicher
der erste prakt.
KammrrjSgerR. R . Schmitt,

Rauenthaler Straße 8, H. P.
,_ 12jähri ge Praxis. _

Im

Luise Aller
Max Rau

Verlobte.

S t Itors (Westerwald ) Wiesbaden
foj im Mai 1917.

Sommerfrische

Villa Tannnshlick-Chansseelians
bei Wiesbaden.

Prachtvoller Sommeraufenthalt . — Mitten im Walde.
40 Zimmer :—: Tel. 3455.

Ar £ i f » Für die

hosculrmef, M» W MOmrdmitW
oltbe kräftige, in allen Preislagen.

Herrn. Hump, Wler,
_ Moritzstraße 7._ 489

Häubennetze,
bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.

Friseur Klipfel , Nikolasstr . 8.

Stoff-Farben
zum Selbstfärben im Haushalt

Schloßdrogerie Sieberi . Marktstr . 9.

ärztl. gepr., Bahnhosstratze

Wiesbaden
wird zu baldigem Antritt ein Kompagnie-Kommandant gesucht. Erjorderlich
sind : längere Militärdienstzeit , mindestens Sergeant , entweder aller als
selbst die Zivildienstpslicht vorschreibt, bezw. bei dieser abends freie Zeit,
oder aus der Kriegsdienstpflicht gänzlich entlassen. Ter Dienst ist ehren¬
amtlich. Persönliche Vorstellung am Mittwoch den 16. d. Mts ., abends
81/ , Uhr im Jugendheim am Boseplatz, 2. Stock, erbeten . F562

‘ D »e Leitung.

ren
von

Möbel 11.Pianos
empfehle mein

Spezialgeschäft
unter Zusicherung feinster Aus¬

führung.
Rudolf Klöden,

Telephon Polieranstalt,
2755. Rheinstr. 69, Part.
Auswärtige Arbeiten werden

_ schnellstens erledigt.

Buim  Ulen
bekommt man nicht.

Aber sämtliche Schuhreparaturen
werden sofort und billig ausgefübrt.

Gummisohlen — Gummiabsätze.
nur Schwalb . Str . 23

Laden.
Gartenarbeiter

empfiehlt ßch. Eltviller Str . 7. H. 1.

J. Goethe, Ktznelberillejßer.
Schwalbacher Straße 29.

Gutsitzend. H.-Anzüge fcrt . n. Matz.
Unpass, geword. ändert sorgf. Rep.,
Wenden, Reinig ., Ansbügeln schnell.
Mod . FackenNeider

und Mäntel
werden gutsitzend angefertigt und
umgeändert.

Clust . Fischer,
Damenschneider,

Oranienstraße 37. Parterre.
1. Reiher - n. Federn.

Binderei
empfiehlt sich im Reinigen , Bleich.,
Färben u. Umbinden von Reihern,
Federn, Boas usw. Reellste u. billigste
Bedienung zugesichert.
Wen. »MetHrt2, l.
ftünltin, in WnllüiMkze

bewandert , würde gerne Nachtwache
übernehmen . Off . u. S . 260 an den
Tagbl .-Beclag.  _
Meg . NagelPflH-e,

Massage:
Maria Bomersheim, ärztlich geprüft.

Mdemer mm  2. L
Nähe Residenz - Theater.

Trudh Steffens , ärztl . gepr.,
Maff. ». Handpfl . Oranienstr . 18, 1,
n. Adelheidstr. Svre chz. 10—12, 3—8.

MMe —Üeiljpiialtili
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

_ Taun usstraße  1 9, 2, __
Schweb. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mi tzi Smoli , Schwalb ach. Str . 10, 1.

Dbure -Irandl -
Mars Karnellskv,; Maffagen

nhofftratze 12, 2.

Mnflage- fjeilpnuiijtüt
H. Rudorf , ärztlich gepr. Maffeuse.

Mitte lstr, 4, 1, an  d er Langpässe.
MM Mi MlMe

Käte Bnchmann, ärztlich geprüft.
Adolfstraße 1» 1, an der Rheinstra ße.

Massage.
Ottilie Kaßberger, ärztlich geprüft,
_Helenen straße 2, 2 l._MlMe - ineffege

Thea Wienecke, ärztl . gepr-,
Marktstraße 6, 1. Stock links.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Meerdigungs -Anstalten

„flirte“„.Jietät“
Firma

Adolf Amdarth
8 Ellenbogengasse 3.

KrSßttSxLageri!!allen strttl
m-

und Metalljargeir
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und
Aran ;wagen.
Lieferant des

NcreinsfürNeneröestatt :ng
Lieferant des

beamten »Vereins.

Verwandten und Bekann¬
ten die traurige Nachricht,
daß mein lieber Mann , Bru¬
der, Schwager und Onkel

Hilf ZMlWl,
Schuhmachermcister

heute nacht nach kurzem,
schwerem Leiden sanft ver¬
schieden ist.

MSMlSMlWl
geb. Theis.

Wiesbaden , Michelsberg 11.
Die Beerdigung findet

Montag , den 14. Mai , nach¬
mittags 4' /, Uhr vom Leichen¬
haus des Südfriedhofs statt-

Tades-Anzeige. -
Nach längerem Leiden

entschlief sanft und un¬
erwartet mein lieber Mann,
unser lieb. Bruder , Schwager
und Onkel

Aelmick Kecker
im 62. Lebensjahre.

Es bittet um stille Teil¬
nahme
Fr«« Frieda Kecker

geb. Leonhard.
Wiesbaden , Mainzer Str . 58,

den 12. Mai 1917.
Beerdigung Dienstag , den

15. d. M., nachmittags 3 Uhr,
von der Leichenhalle des
Südsriedhoses aus.

Mm.

Für die vielen Beweise
aufrichtiger Teilnahme an
unserem schweren Verluste
sowiefür die reichenBlumen-
spendcn sagen herzlichsten
Tank.

M. AM»Mit
Roonstraße 12.

Schnhwaren.
Bis zur endgültigen Regelung der Verteilungsorganisation werden

während der Uebergangszeit durch den Ueberwachungsausschuß der Schuh¬
industrie den Schnhwarenkleinhändlern vorläufig im Monat zwei
Prozent der früheren Jahresfncdensbczugsmenge zugeteilt. Auf die Zu¬
teilung können nur solche Händler rechnen, welche die von dem Ueber¬
wachungsausschuß aufgestellten Fragebogen ausfüllen und ihm unverzüg¬
lich einschicken. Anmeldeformulare sind vom Verein der Schuhwaren-
händler für Wiesbaden und Umgegend, Ellenbogeiigasse 10, bei
Herrn Th . Müller gegen Erstattung der Selbstkosten zu beziehen.

JchwarzQ Kbidunö
V

als Spezialität dep Firma
stets in großerVielseiK^keft

auf Lâen
Bestellungen'werden sofort erledigt

MANN
Telefon 6365

Feuerbestattung. F445

Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird auf dem Rathaus, Zimmer
Nr. 29 u. 40a, entgegengenommen. Dienststundenv. 9—12 Uhr. Die Be¬
urkundung geschieht kostenlos. Ausweis durch Paß oder Steuerzettel.

Der Verein sür Feuerbestattung E . B.
Arndtstrahe 4 Wiesbaden Telephon 887.

u y-v *,

Den Heldentod fürs Vaterland fand am 6. Mai unser
herzensguter Sohn, Bruder, Schwager, Reffe und Onkel, im
Alter von 19 Jahren,

Ernst Carl,
Musketier in einem Res.-Infant .-Regt.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

Familie Wilhelm Carl,
Porkstraße 14, 2.

-WWW MWWAWd %

Für die vielen Beweise aufrichtigster Teilnahme an dem
für uns so schweren Verluste beim Hinscheiden meines lieben
Gatten , unseres treusorgenden Vaters , sprechen wir auf diesem
Wege unseren herzlichsten Dank aus.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
- Fra« Christiane Röder. Mme.,

nebst Kindern.
Wiesbaden , den 12. Mat 1917.
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